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Abschlussball der Realschule Grafenau
Am Samstag fand der Abschlussball der Realschule Grafenau statt und 
war ein voller Erfolg. Die Schülerinnen und Schüler der Abschluss-
klassen feierten gemeinsam mit ihren Familien und Lehrkräften den 
Abschluss des Tanzkurses. Besonders bewegend waren die Reden der 
Klassensprecher, die einen kleinen Rückblick auf den Tanzkurs und das 
vergangene Schuljahr gaben.
Anschließend übernahm Direktor Ferdinand Klingelhöfer das Wort, 
der sich mit seiner Rede bei allen Beteiligten bedankte, die zum Ge-
lingen des Abschlussballs beigetragen haben. Besonders lobte er 
die Tanzkünste seiner Schülerinnen und Schüler, die im Rahmen des 
Tanzkurses unter der Leitung von Nicole Asam Tanzschule MovingArt 
einstudiert wurden. „Ich durfte die Fortschritte der Schüler im wö-
chentlichen Tanzkurs miterleben und freue mich über das Ergebnis.“
Günther Nama, Vorsitzender des Elternbeirats, freute sich erneut über 
die gute Zusammenarbeit zwischen Schülern, Lehrern, Eltern und der 
Tanzschule MovingArt.
Ein großes Lob ging auch an den Cateringservice Kraft, der die Gäste 
wieder mit köstlichen Speisen und erfrischenden Getränken verwöhn-
te. Desweiteren an das Team des Elternbeirates, die an dem Abend die 
Gäste mit tollen Kuchenkreationen und duftendem Kaffee versorgten. 
So konnten alle den Abend in vollen Zügen genießen.
Höhepunkt des Abends war der Tanzwettbewerb, bei dem insgesamt 
23 Paare ihr Können unter Beweis stellten. Nach einer spannenden 
und mitreißenden Vorführung konnten sich das Paar Emilia Ranzin-
ger und Benedikt Reihofer den ersten Platz sichern. Den zweiten Platz 
belegten Sina Flemming und Kilian Köck, gefolgt von Julia Lang und 
Adrian Krenn auf dem dritten Platz.
Ein weiteres Highlight des Abends war die bayerische Formations-
tanzeinlage zu „Donnaweeda“, die von den Schülerinnen und Schülern 
der Realschule Grafenau in einer zusätzlichen Trainingseinheit einstu-
diert wurde. Die vollbesetzte Turnhalle in Spiegelau war begeistert 
von der Darbietung und belohnte die Tänzerinnen und Tänzer mit to

sendem Applaus.
Der Abschlussball der Realschule Grafenau war wieder erfolgreich und 
wird allen Beteiligten noch lange in Erinnerung bleiben. Wir möchten 
uns an dieser Stelle bei allen Organisatoren, Helfern und Teilnehmern 
bedanken, die zu diesem gelungenen Abend beigetragen haben.		
				    RS Gr.
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Aus der Ferienregion

nächste Gemeinderatssitzung:
voraussichtlich Donnerstag, 21. März 2024

Redaktionsschluss 15. April bis 15. Mai: 
Montag, 25. März bis 12 Uhr
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Aus den Schulen / Baumstefenlenz Heimatpreis

Schülerinnen und Schüler (1a/1b) der 
Heinz-Theuerjahr-Schule in Neuschönau 
besuchen ihre ehemaligen Kindergärten
Einen ganz besonderen „Schultag“ erlebten die Erstklässler der Heinz-
Theuerjahr-Schule, als sie im Januar ihren „alten“ Kindergarten besu-
chen durften. Dort wurde unter anderem gespielt, gemalt, gesungen 
und gemeinsam Brotzeit gemacht. Es war für jeden was dabei und alle 
Schulkinder hatten große Freude, ihre früheren Kindergärtnerinnen 
sowie die Kinder wieder zu sehen und einen schönen Vormittag mitei-
nander verbringen zu dürfen.  
Unser herzlicher Dank gilt dem Kindergarten St. Anna in Neuschönau, 
dem Waldkindergarten in Rosenau, dem Kindergarten St. Oswald, 
dem Kindergarten St. Katharina in Riedlhütte und der Großtagespfle-
ge Sonnenschein.   HTS

„Stopp! Lassen Sie mich in Ruhe!“
Bereits zum 20. Mal jährte sich der Selbstverteidigungskurs für die 
vierten Jahrgangsstufen an der Grundschule Spiegelau. Organisiert 
wurde dieses zweitägige Projekt durch die Sportbeauftragte Susanne 
Harant, finanziell vom Elternbeirat der Grundschule Spiegelau unter-
stützt. Als Präventionslehrer unterrichteten Lukas und Paul Gruber 
vom 2. Karate Club Bayerwald e.V.. 
Laut ging es in der Sporthalle zu. „Stopp! Lassen Sie mich in Ruhe!“, 
hörte man den Ausruf und diese Ansage der sprachlich gesteuerten 
Abwehr zog sich wie ein roter Faden durch den gesamten Selbstver-
teidigungskurs. Beide Referenten schulten dieses erste Verhalten in 
verschiedenen Übungen und griffen dieses auch in den dargestellten 
Situationen immer wieder auf. Kinder müssen Selbstvertrauen aus-
strahlen und das Wissen über richtiges Verhalten in einer gefährlichen 
Situation mit anderen Personen haben, dann bewegen sie sich sicherer 
und selbstbewusster in ihrem Umfeld. Die erfahrenen Kampfkunstex-
perten brachten den Kindern bei, wie sie in Gefahrensituationen eine 
Belästigung abwenden können. In Rollenspielen wurden die Kinder 
auf die Bedeutung der Teamarbeit, der Gewaltprävention und der De-
eskalation – einen ansteigenden Konflikt zu bremsen – sensibilisiert. 
Verschiedene Szenarien wurden simuliert, in denen die Schülerinnen 
und Schüler lernen konnten, wie sie sich in Notsituationen richtig 
verhalten sollten, sei es, egal wo auch immer, in der Freizeit, auf dem 
Nachhauseweg oder auf dem Schulhof.
Da es nicht immer möglich ist, einem Konflikt aus dem Weg zu gehen, 
gab es auch einen praktischen Teil innerhalb der Projekttage. Gewalt-
präventionscoach Paul Gruber und Krav Ma Ga-Instruktor Lukas Gruber 
zeigten alters- und adressatengerechte Selbstverteidigungstechniken. 
Während der beiden Projekttage übten die Kinder immer wieder die 
Macht der Stimme einzusetzen. „Benutzt eure Stimme und schreit so 
laut ihr könnt. Das verschafft euch Zeit, um wegzulaufen“, rieten die 
Referenten. 
Der Selbstverteidigungskurs an der Grundschule Spiegelau war ein 
voller Erfolg. Die Kinder zeigten großes Interesse für das Thema und 
verließen den Kurs mit einem gestärkten Sicherheitsbewusstsein. Die 
beiden Klassenlehrerinnen Ramona Wosnitza und Susanne Harant 
stimmen zu, dass solche Initiativen von großer Bedeutung sind, um 
den Kindern bereits im Grundschulalter das nötige Wissen mitzuge-
ben, um sich im Alltag besser schützen zu können.
Nach der erfolgreichen Teilnahme erhielten alle eine Urkunde. 
Zur Beantwortung von Fragen zu Gewaltpräventions- und Sicherheits-
kursen steht der Karate Club Bayerwald unter Tel.-Nr. 09928-903550 
oder über www.karateclub-bayerwald.de zur Verfügung.           SH

Baumsteftenlenz Heimatpreis
Der Heimatverein d‘ Ohetaler Riedlhütte und der dazugehörige Ohe-
taler-Verlag vergeben in Zusammenarbeit mit der Stadt Zwiesel den 
„Baumsteftenlenz Heimatpreis 2024“. Preisträger sind der Autor von 
Böhmerwaldkrimis Ossi Heindl aus Frauenau (früher Zwiesel) und Dr. 
Roman Eder aus Buchenau. Beide haben sich um die Heimat Bayeri-
scher Wald in überragender Weise verdient gemacht. Die Vergabe des 
Preises findet im Waldmuseum Zwiesel statt. Die Laudatio hält Roland 
Pongratz, der als Organisator beim Volksmusikspektakel „drumher-
um“ und als Triebfeder der Volksmusikakademie in Freyung weitum 
bekannt ist. Die Musikalische Umrahmung übernehmen Bepp Schmidt 
und seine Freunde. Zu dieser öffentlichen Veranstaltung ist die gesam-
te Bevölkerung herzlich eingeladen.
Anmeldung bis spätestens 20.03.2024: Tel. 08552 4200 (Mo bis Fr 9 – 
12 Uhr) oder per E-Mail: info@ohetaler.de
Wann:  am Samstag 23. März 2024 um 18 Uhr
 Wo: im Waldmuseum Zwiesel
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Aus den Schulen

  Kellner Tobias		        tobiaskellner1107@icloud.com 
  Tel.: 0160 97966763              Geheimrat-Frank-Straße 44 in Riedlhütte

Klasse 2000 an der Grundschule Spiege-
lau
Laut schulart- und fächerübergreifenden Bildungs- und Erziehungs-
zielen des Lehrplans zielt Gesundheitsförderung auf eine aktive 
Gesundheitsvorsorge, Suchtprävention und Entwicklung eines ge-
sunden Lebensstils, der auf einer physischen, psychischen, sozialen, 
ökologischen und spirituellen Balance beruht. Alexandra Mager vom 
„Verein Programm Klasse2000 e.V.“ bringt mit der Figur Klaro diese 
Ziele der Kombiklasse 1/2 zusammen mit Frau Nadja Meininger und 
der 2. Klasse mit Frau Anja Uhrmann den Schülern anschaulich näher. 
Gesponsert wird dieses Projekt an der Grundschule Spiegelau von der 
AOK-Gesundheitskasse.
In einer 1. Stunde wurden den Kindern wichtige Entspannungstech-
niken beigebracht. In kindgerechter Weise erklärte Alexandra Mager, 
welche Stresssituationen auftreten können. Verschiedene Möglich-
keiten diese zu bewältigen, wurden von den Kindern aus ihrem Um-
feld genannt. Ein Highlight war die gegenseitige Massage mit dem 
Antistress-Ball.
In Folgestunden werden noch weitere Themen rund um richtige Er-
nährung, warum Trinken wichtig ist, wie Anstrengung und Entspan-
nung zusammengehören, was im Schlaf passiert und der Umgang 
mit Gefühlen behandelt. Begeistert waren die Kinder auch von dem 
ansprechenden Lernheftchen dazu.			   GS Sp.

Mystische Reise durch Weihrazgeschichten
Eine fesselnde Reise in die Welt der Sagen und Legenden des Baye-
rischen Waldes erlebten kürzlich die Schüler/innen der 6. Jahrgangs-
stufe der Staatlichen Realschule Grafenau. Auf Initiative der Deutsch-
Lehrkraft Christiane 
Harant-Dankesreiter be-
suchte der renommierte 
Geschichtensammler 
Karl-Heinz Reimeier die 
Schule, um aus seinen 
Büchern „Wenn´s weih-
razt“ zu erzählen.
Als ehemaliger Lehrer, Schulleiter und Kreisheimatpfleger des Land-
kreises FRG betrachtet sich Reimeier als Hüter von Erzählungen über 
das Unerklärliche und Übersinnliche. Mit seiner Lesung wollte er die 
Schüler/innen an diesem reichen Geschichtenschatz teilhaben lassen. 
Dann begann Karl-Heinz Reimeier mit der Nacherzählung der Sa-
gen vom Lusen und wie die Himmelsleiter entstanden ist. Die Nähe 
dieser Geschichten zur Umgebung des Bayerischen Waldes erzeugte 
Gänsehaut und Grusel bei den Zuhörern. Einige Schüler teilten eige-
ne Geschichten und Erlebnisse aus ihren Familien, was Reimeier dazu 
bewog, sogar um die Zusendung weiterer Geschichten zu bitten. Der 
anhaltende Applaus am Ende der zweistündigen Lesung zeigte die 
beeindruckende Wirkung, die Karl-Heinz Reimeier mit seinen Erzäh-
lungen auf die Schüler ausübte. 			   RS Gr.

Tierisch wilde Faschingsfeier 
Am letzten Schultag vor den Faschingsferien durften die Schüler/innen 
der Paul-Friedl-Mittelschule bereits verkleidet zur Schule kommen. So 
tummelten sich neben Superhelden, Cowboys und Sumoringern auch 
viele Kätzchen, Glücksbärchen und Kühe in den Klassenzimmern. Nach 
der Pause ging es dann für alle in die bunt geschmückte Turnhalle. 
Dort erwartete die Faschingsfeiernden ein üppiges Buffet mit warmen 
Leberkässemmeln, Kuchen und einer Candy-Bar. Zum Trinken boten 
die Klassen diverse Getränke und alkoholfreie Cocktails an, die reißen-
den Absatz fanden. DJ Hermann Wurstbauer (FöL) brachte mit seiner 
Musikauswahl selbst die größten Partymuffel auf die Tanzfläche. 
Die Projektgruppe „Fasching“ begeisterte außerdem mit einem Sketch 
die Schulgemeinschaft. Nicht leicht hatten es die Schülerinnen der 9. 
Klasse als Jury, die besten Kostüme 
auszuwählen. Letztendlich durfte 
sich über einen Gutschein der Schü-
lerfirma Sebastian Steinhorst (Klasse 
6 gzt) freuen, der die Maskenprämie-
rung in einem klingelnden Bauch-
tänzerinnenoutfit gewann. Ebenso erhielten Emanuel Schopf (9) im 
Kuhkostüm als zweiter Sieger und Superheldin Anja Schreiner (8) als 
Dritte einen Gutschein. Bei den Lehrern siegte Herr Alexander Watzl in 
seinem coolen Science-Fiction-Kostüm. Gerne hätten alle den ganzen 
Nachmittag durchgefeiert, doch irgendwann geht auch die schönste 
Party zu Ende. 				    PFM
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Aus den Vereinen / Aus der Gemeinde

Aktivitäten der Oswaidler Löschdrachen
Die Kinderfeuerwehr der Feuerwehr St. Oswald hatte kürzlich einen 
ausgesprochen interessanten und lehrreichen Tag.
Die Oswaidler Löschdrachen besuchten die örtliche Polizeiinspektion 
in Grafenau. Ein spannendes Programm mit zahlreichen Einblicken in 
die Arbeit der Polizei und praxisorientierten Sicherheitsübungen er-
wartete die jungen Feuerwehrleute.
Die Kinder durften das Polizeigebäude ausgiebig erkunden und waren 
begeistert von den unterschiedlichen Räumlichkeiten. Neben Büros 
gab es einen genaueren Blick auf die spezielle Ausrüstung der Polizei, 
die von den Kindern be-
geistert in Augenschein 
genommen wurde.
Ein besonderer Höhe-
punkt war für viele das 
Innere der Polizeiautos, 
in die sich alle Kinder 
hineinsetzen durften. 
Zudem bekamen die Kin-
der einen Einblick in die Welt der Strafverfolgung aufgezeigt - als alle 
einmal das Gefühl eines Gefangenen nachempfinden durften.
Der praktische Teil der Veranstaltung bestand aus einer Praxiseinheit 
zum Thema „Toter Winkel“ - ein wichtiger Punkt, der bei der Verkehrs-
sicherheit oft vernachlässigt wird. Hierfür wurde das Feuerwehrauto 
genutzt. Ein besonderer Dank geht an Polizeihauptkommissar Flori-
an Kilger, der den Vormittag spannend und informativ gestaltet hat. 
Durch sein Engagement konnten die Kinder neue Erfahrungen sam-
meln und wertvolles Wissen über die Arbeit der Polizei in der Region 
gewinnen. Der Besuch in der Polizeiinspektion Grafenau war für die 
Kinderfeuerwehr ein voller Erfolg und wird noch lange in positiver Er-
innerung bleiben.
Beim letzten Treffen ag der Fokus auf der Brandschutzerziehung.
Die Kinder befassten sich zunächst mit unterschiedlichen Gerätschaf-
ten in der Feuerwehr, die zum Löschen von Bränden notwendig sein 
können, bevor sie sich mit den verschiedenen Löschmitteln beschäf-
tigten. In einem kleinen Spiel wurden verschiedene Brände und Sze-
narien besprochen und überlegt, welches Feuer mit welchem Mittel 
bekämpft werden kann.
Ein ganz wichtiger Bestandteil dieser Gruppenstunde war außerdem 

das richtige Ver-
halten im Brand-
fall. Spielerisch 
wurde das Thema 
erarbeitet, um die 
Kinder für einen 
möglichen Ernstfall 
vorzubereiten.
Passend zur Fa-
schingswoche durf-

ten sich alle verkleiden, was allen besonders viel Spaß bereitete. NF

Besuchsfahrt nach Vlachovo Březí
Liebe Bürgerinnen und Bürger, der Förderverein Waldgeschichtliches 
Museum St. Oswald und die Gemeinde St. Oswald-Riedlhütte veran-
stalten eine gemeinsame Fahrt in unsere Partnergemeinde Vlachovo 
Březí in Tschechien. 
Die Tagesfahrt findet am Samstag, den 18.05.2024 statt. Die Bus-
kosten teilen sich Verein und Gemeinde.
Anmeldungen werden in der Gemeindeverwaltung unter Tel. 
08552/9611-0 oder per E-Mail poststelle@sankt-oswald-riedlhuette.
de angenommen. Vorläufiges Programm:
08.00 Uhr    Abfahrt St. Oswald
09.30 Uhr   Ankunft Ckyne mit Besichtigung Kulturzentrum Syna-
goge, dabei Konzert (15 Min) und Führung. Besichtigung der Kirche 
Ckyne.
12.00 Uhr   spätestens Abfahrt nach Vlachovo Březí
12.30 Uhr    Ankunft in Vlachovo Březí mit kurzer Begrüßung anschlie-
ßend Mittagessen auf dem Festgelände im Umfeld der Brauerei da-
nach Besuch einer öffentlichen Einrichtung vor Ort (Kirche, Brennerei, 
Schule, Feuerwehr oder ähnliches) anschließend Teilnahme am tradi-
tionellen Pfingstfest (Wallfahrtsfest)
17.00 Uhr   geplante Rückfahrt (Ankunft in St. Oswald ca. 18.30 Uhr)
Wir hoffen auf viele interessierte Teilnehmer, um den Kontakt mit un-
seren tschechischen Partnern wieder aufleben zu lassen. 

Watterturnier der Sparte Fußball 
des DJK SV St.Oswald
Die Fußballer des DJK SV St.Oswald haben am Samstag, den 
03.02.2024, wieder ihr traditionelles Watterturnier ausgerichtet.
Das Interesse war sehr groß und somit war das Vereinsheim bestens 
gefüllt. Turnierleiter Paul-Peter Ranzinger unter Mithilfe des zweiten 
Vorsitzenden Christian 
Friedrich begrüßte 62 
Teilnehmer und dankte 
für das zahlreiche Er-
scheinen von Nah und 
Fern.
Die 31 teilnehmenden 
Mannschaften wurden 
in drei Achter-Gruppen 
und eine Siebener-Grup-
pe eingeteilt und schon konnte man loslegen.
Dann hieß es „Trumpf oder kritisch“ bzw. „zwölf und drei“.
Nach spannenden Spielen in der Gruppenphase kamen jeweils die 
zwei Gruppenbesten in die Viertelfinals. Den Titel „Watterkönige 2024“ 
sicherten sich zum Schluss das Team Franz und Martin Biebl vor den 
Zweitplatzierten Gerhard und Lieselotte Besendorfer.
Der 3. Platz ging an das Team Roland Burghart/Thomas Liebl vor dem 
Team Simon Schneck/Mario Heigl.
Die Sparte Fußball freut sich bereits jetzt auf eine Neuauflage im Jahr 
2025.						      NF
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Aus den Schulen / Aus den Vereinen

Herausragende Ergebnisse bei den Gau-
meisterschaften 2024
Viel zu jubeln gab es auf der Siegerehrung des Schützengaus Grafenau 
für die Schützinnen und Schützen der Bayerwaldschützen Riedlhüt-
te. Eine besondere Ehre wird Ronja Lippl zu teil. Sie darf ein Jahr die 
Schützenkette der Gaujugend tragen und präsentieren.
ERGEBNISSE:
Luftgewehr Einzel
Lichtgewehr Schüler III weiblich: 1. Alina Lippl
Jugend weiblich: 1. Ronja Lippl, 2. Sina Süß
Junioren I männlich: 2. Nico Madl, 3. Sam Friedl
Junioren II männlich: 1. Michael Friedl, 2. Tobias Kammerer
Herren I: 1. Tom Stadler, 3. Thomas Höcker
Herren III: 2. Harald Schweikl
Auflage Senioren I männlich: 3. Jürgen Schöffmann
Luftgewehr Mannschaft
Herren I und II: 3. Thomas Höcker, Tom Stadler und Simon Süß
Jugend: 1. Ronja Friedl, Ronja Lippl und Sina Süß
Junioren männlich: 1. Michael Friedl, Sam Friedl, Nico Madl
Luftpistole Einzel
Schüler I männlich: 3. Adrian Geier
Junioren II männlich: 1. Jonas Süß
Damen III: 1. Ina Mayer
Herren I: 2. Lukas Moser
Herren III: 2. Johann Mayer
Bogen
Fita in der Halle-Recurve Master männlich: 3. Harald Schweikl
Fita in der Halle-Recurve Senioren männlich: 2. Josef Meininger
Fita in der Halle-Recurve Senioren männlich: 3. Josef Schopf
Königswertung:
Gaujugendkönig/in: 1. Ronja Lippl (44,9 Teiler)
Gaujugendkönig/in: 3. Nico Madl (75,2 Teiler)
Gaudamenkönigin: 3. Andrea Höcker (81,6 Teiler)

Clown Fabellini begeistert Faschingsje-
cken
Der Elternbeirat der Grundschule Spiegelau mit Vorsitzender Corinna 
Stibale organisierte auch heuer wieder einen kurzweiligen Schul-
fasching mit allerhand Köstlichkeiten. Schulleiterin Corinna Lerach-
Wirsich überreichte dieser und Bürgermeister Karlheinz Roth als 
Würdigung der guten Zusammenarbeit die ersten Faschingsorden der 
Schulgeschichte. Applaudiert wurde mit einem dreifach donnernden 
„Spiegel – Au“. Der von weit angereiste Clown Fabellini – seines Zei-
chens Gymnasiallehrer - behauptete von sich, dass zwischen Lehrer 
und Clown nur ein schmaler Grat bestehe und rang der Rektorin für 
kommende Woche fünf Tage schulfrei ab. Fabellini verstand es bravou-
rös, alle Kinder sowohl mit Mitmachspielen als auch Witzen und Zau-
bertricks in seinen Bann zu ziehen. Für Unmaskierte bot Nicole Janka 
eine Schminkecke an. Zur Stärkung gab es Getränke, Kaffee und Geba-
ckenes, Pommes Frites, Wurst-/Käsesemmeln und leckerstes Popcorn. 
Unter Eigenchoreographie studierten Jasmin, Mia, Anesa und Leonora 
den Wop-Tanz ein, den sie gekonnt auf der Bühne samt Spagat und 
Handstandüberschlag vorführten. Auch die Kombiklasse 1/2 und die 
Klasse 4b zeigten einen Tanz: „Ein Hut, ein Stock, ein Regenschirm“. 
Den krönenden Abschluss der Faschingsfeier bildete der Schulchor 
mit Bernhard Pilstl und Gitarristen mit dem bebrillten Gorilla und dem 
Bobfahrerlied.					     GR Sp.

Palmberger Straße 13 • 94518 Spiegelau
Tel. 08553 / 1002 • Fax 08553 / 1014 • www.auto-lindner.de

Mehrmarken- 

partner
Neu- und Gebrauchtwagenverkauf
Kundendienst, Reparaturen
Ersatzteillager, Reifendienst
Abschleppdienst Tag und Nacht
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Aus der Gemeinde / Gewinnspiel / Stellenausschreibung

Heizung  -  Solar  -  Sanitär

Goldener Steig 35

Kinderfasching Riedlhütte
Gut besucht war die diesjährige Kinderfaschingsparty, den die Famili-
engottesdienstgruppe Riedlhütte im Pfarrsaal Riedlhütte organisier-
te. Die Räumlichkeiten wurden von Pfarrer Tobias Keilhofer wieder zur 
Verfügung gestellt. Dafür auf diesem Weg ein herzliches Vergelts Gott! 
Neben umfangreicher Bewirtung mit Speisen, Getränken, Kaffee und 
Kuchen sorgte Nachwuchs DJ Marcel für die passende Kinderparty-
Stimmung. Zauberer „Magikus“ verzauberte die Kinder mit seinen 
Magie-Tricks und natürlich durfte auch eine große Polonaise durch 
den Saal nicht fehlen. Die Familiengottesdienstgruppe dankt allen 
Unterstützern, Helfern und natürlich auch den Besuchern für den ge-
lungenen Nachmittag. Der Erlös der Veranstaltung fließt wieder in die 
nächsten Projekte und kommt den Kindern in der Pfarrei zugute. 
(Text: Markus Schwarz, Bilder: Markus Schwarz)

Gewinnspiel für Kinder
Das neue Jugendlogo ist fertig! Es ist das Logo, das 
im Nachgang zum Spielevormittag im vergange-
nen Juni entsanden ist.
In dieser Ausgabe ist das Jugendlogo auf manchen Seiten versteckt. 
Kannst du entdecken wie oft? Zähle die Logos und schicke die Anzahl 
bis Freitag, 19. April 2024 an jugend@sankt-oswald-riedlhuet-
te.com. Teilnahmemöglichkeit unter Angabe von Namen, Vornamen, 
Alter, Telefonnummer und E-Mail Adresse.
Der Gewinner wird unter allen richtigen Einsendungen gezogen. 
Der Gewinner wird nach dem 19. April per Anruf oder per E-Mail 
benachrichtigt.
Zu gewinnen gibt es eine Eintrittskarte für den Baumwipfelpfad in 
Neuschönau.
(Mit der Teilnahme am Gewinnspiel willigen Sie in die Erhebung und Ver-
wendung Ihrer E-Mail-Adresse ein. Wir erheben, speichern und verarbei-
ten diese personenbezogenen Daten zur Durchführung und Abwicklung 
des Gewinnspiels und um Sie im Falle eines Gewinns zu benachrichtigen. 
Eine Weitergabe der Daten an Dritte findet nicht statt. Sie können die 
Einwilligungen jederzeit durch Nachricht an uns widerrufen. Ihre Daten 
werden anschließend gelöscht.)

Die Gemeinde St. Oswald-Riedlhütte, bietet Dir 
zum 01.09.2024 oder 01.09.2025

die Möglichkeit zur
Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d), 

Fachrichtung Kommunalverwaltung 
für das Ausbildungsjahr 2024 oder 2025

 
Wir erwarten von Ihnen:

- mindestens einen mittleren Bildungsabschluss
- Freude an Büroarbeit und am Umgang mit Gesetzen und 

Vorschriften
- ausgeprägtes Verantwortungsbewusstsein und hohes Maß an 

Einsatz-, Leistungs- und Lernbereitschaft
- sehr gute Team- und Kommunikationsfähigkeiten

- Kontaktfreude und Spaß am Umgang mit Menschen
- gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen

Wir bieten Ihnen:
- eine interessante, vielseitige und abwechslungsreiche 

Ausbildung
- Ausbildungsdauer: 3 Jahre (Blockunterricht an der Berufsschule 

Passau und bei der Bayerischen Verwaltungsschule BVS
- 30 Tage Urlaub

- 39 Stundenwoche
- eine tarifgerechte Ausbildungsvergütung gem. TVAöD

- gute Übernahmechancen nach erfolgreichem Abschluss

Möchten Sie Teil unseres Teams werden und sich einen attraktiven 
Ausbildungsplatz bei der Gemeindeverwaltung St. Oswald-

Riedlhütte sichern, dann bewerben Sie sich bitte bis 31.03.2024 
per E-Mail oder per Post an die Gemeinde St. Oswald-Riedlhütte, 

Lusenstr. 2, 94568 St. Oswald, nina.vater@sankt-oswald-riedl-
huette.de. 

Nähere Auskünfte erteilt Geschäftsleiterin Nina Vater, Tel (08552) 
9611-20

Die Gemeinde St. Oswald-Riedlhütte fördert die Gleichstellung al-
ler Mitarbeiter/innen. Schwerbehinderte Bewerber/innen werden 

bei ansonsten gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt. 
Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung Ihr 

Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung und Speicherung 
Ihrer persönlichen Daten, bis zum Abschluss des Bewerbungsver-

fahrens einverstanden sind. 
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Aus den Schulen / Aus den Vereinen

Schule aus und was dann?
„Welche Fragen stelle ich beim 
Erstkontakt am Telefon?“, „Wie 
sieht ein passgenaues Bewer-
bungsschreiben aus?“ – „Womit 
kann ich beim Vorstellungsge-
spräch überzeugen?“
Fragen, die die Schülerinnen und 
Schüler der 9. Klasse der Paul-Friedl-Mittelschule gerade beschäftigen. 
Im Zuge der Berufsorientierung lud die Schule zwei Experten der AOK 
Direktion Bayerwald-Deggendorf für einen Bewerbungs-Workshop 
ein.
Innerhalb von 90 Minuten gaben die AOK-Mitarbeiter, Herr Christian 
Mitterdorfer und Herr Lucas Fischer, zahlreiche Informationen für ein 
vielversprechendes Bewerbungsschreiben sowie Tipps und Tricks für 
ein gelungenes Vorstellungsgespräch. Hierbei ging Herr Mitterdorfer 
auch immer wieder auf konkrete Probleme und Fragestellungen der 
Schülerinnen und Schüler ein. Die jungen Erwachsenen konnten be-
reits bekannte Inhalte vertiefen, aber auch neue Erkenntnisse, wie 
beispielsweise durch Einstellungstests, gewinnen. Nachdem zunächst 
die beiden Experten ein mögliches Vorstellungsgespräch durchspiel-
ten, trauten sich auch die Jugendlichen aus der Klasse. Es war schnell 
klar, dass ein Bewerbungsgespräch doch einiges an Vorbereitung er-
fordert, um einen positiven Eindruck beim Chef zu hinterlassen.  PFM

Faschingsgaudi an der Realschule
Die Realschule Grafenau veranstaltete in der letzten Schulwoche vor 
den Faschingsferien eine Mottowoche. Fast alle Schülerinnen und 
Schüler und auch die Lehrkräfte beteiligten sich daran und verkleide-
ten sich gemäß den Themen „American Highschool“, „Roter Teppich“, 
„Gender Swap“, „Die guten alten Zeiten“ und „Obstsalat“. Am Unsinni-
gen Donnerstag war der Höhepunkt auch dieses Jahr wieder eine Fa-
schingsfeier an der Schule. Die von der SMV organisierte Veranstaltung 
sorgte für viel gute Laune bei allen Beteiligten. Alle Klassen durften 
an diesem Tag jeweils eine Doppelstunde am bunt gemischten Pro-
gramm teilnehmen und sich an verschiedenen Stationen austoben. 
Beweglichkeit und Geschicklichkeit waren beim Bobby-Car-Rennen 
und Sackhüpfen gefragt. In der Schul-Disco im Medienraum wurde zu 
neuen und alten Hits kräftig abgetanzt. Highlight dürfte die Polonaise 
durch das Schulhaus in der 6. Stunde mit anschließender Party in der 
Aula gewesen sein. Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. 
Alkoholfreie Cocktails, Faschingskrapfen und Muffins erfreuten sich 
großer Beliebtheit. 					    RS Gr.

Bayerisch-Böhmisches Netzwerktreffen
Der Heimatverein d‘ Ohetaler und der tschechische Kulturverein 
Šumava/Böhmerwald aus Vimperk arbeiten seit Jahren eng zusam-
men und haben schon einige Projekte erfolgreich umgesetzt. Auch das 
tschechischen Literaturprojekt Šumava Litera wird von beiden Verei-
nen unterstützt. Gemeinsam mit dem Organisationsteam von Šumava 
Litera wird zu einem Netzwerktreffen nach Riedlhütte eingeladen.
Die Veranstaltungen richtet sich an Vereine und Bücherei-Leiter*innen, 
die sich für eine Zusammenarbeit mit unseren tschechischen Nachbarn 
interessieren und Kontakte knüpfen wollen.
14 Uhr : Vorstellung der Fördermöglichkeiten aus dem Deutsch-Tsche-
chischen-Zukunftsfonds an praktischen Beispielen (Ausschnitte aus 
Filmprojekt „Aus der Welt der Waldeinsamkeiten“ durch Ossi Heindl)
14:45 Uhr: Vorstellung der Monatszeitschrift „Der Böhmerwald“
15:00 Uhr  Pause
15:15 Uhr  Vorstellung des Ohetaler-Verlags und Morsak-Verlags
15:30 Uhr  Vorstellung des Projektes „Šumava Litera, Vimperk“ durch 
Martin Sichinger
16:00 Uhr  Vorstellung der Fördermöglichkeiten aus Mitteln der INTER-
REG-Programme Bayern-Böhmen für grenzüberschreitende Zusam-
menarbeit mit tschechischen Partnern
Wann: am Freitag 15. März 2024, um 14 Uhr
Wo: im Ohetaler Vereinsheim, Kühbergweg 28 • 94566 Riedlhütte
Veranstalter: Šumava Litera in Zusammenarbeit mit dem Heimatver-
ein d‘ Ohetaler Riedlhütte e.V. und dem Kulturverein Šumava/Böh-
merwald, Vimperk.

Theater im Palais
Nach, coronabedingt, mehreren Jahren ohne Theatervorstellung an der 
Grundschule Spiegelau gab es gleich nach den Faschingsferien Grund 
zur Freude. Ein Ensemble des Theaters im Palais war aus Erfurt ange-
reist, um  den Schüler/innenn die Welt der Märchen näher zu bringen. 
Möglich gemacht hatte dies die Theaterbeauftragte Maria Lentner, die 
alles organisierte, und der Elternbeirat der Grundschule Spiegelau, der 
die Hälfte der Gage übernahm. Gleich zwei Theaterstücke frei nach den 
Gebrüdern Grimm standen auf dem Programm.	 GS Sp.
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1. Städtebauliche Sanierungsmaß-
nahme „Ortskern St.Oswald“: Sa-
nierungsgenehmigung nach § 144 
BauGB          

In einem förmlich festgelegten Sanierungs-
gebiet gem. § 144 BauGB bedürfen be-
stimmte Vorhaben und Rechtsvorgänge der 
schriftlichen Genehmigung der Gemeinde. 
Folgende sanierungsrechtliche Genehmi-
gung steht an: 
1.	 Genehmigung zum Überlassungs-
vertrag UVZ-Nr. 2636 vom 17.11.2023 des 
Notars Josef Massinger
Die Genehmigung darf jeweils nur versagt 
werden, wenn Grund zur Annahme besteht, 
dass das Vorhaben, der Rechtsvorgang ein-
schließlich der Teilung eines Grundstücks 
oder die damit bezweckte Nutzung die 
Durchführung der Sanierung unmöglich 
macht oder erheblich erschwert und den 
Zielen und Zwecken der Sanierung zuwi-
derlaufen würden (§ 145 Abs. 2 BauGB). Im 
Hinblick auf die Planungen der Gemeinde 
haben diese Vorhaben keine Auswirkungen. 
Es liegen keine Versagungsgründe vor, da die 
Sanierungsziele durch die Veräußerung nicht 
beeinträchtigt werden.
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Der Gemeinderat erteilt die sanierungsrecht-
liche Genehmigung nach § 145 Abs. 1 BauGB 
für die Genehmigung des Überlassungsver-
trages, lt. Urkunden-Nr. 2636/2023 vom 
17.11.2023 des Notars Josef Massinger.“
2.1. Bauantrag für die Renovierung mit 

Teilabbruch und dem Umbau des Ga-
ragengebäudes zum Wohnhaus auf 
der Fl.Nr. 975 in Höhenbrunn (Auwies 
38)     

Im Vergleich zur Bauvoranfrage aus dem Jahr 
2023, in der von einem Ersatzbau und einer 
Erweiterung von zwei Wohneinheiten die 
Rede war, ist im Bauantrag nur die Renovie-
rung mit Teilabbruch (kein kompletter Ersatz-
bau) und der Umbau des Garagengebäudes 
(keine Erweiterung von zwei Wohneinheiten) 
vorgesehen.
Das Bauvorhaben wurde durch Antrag auf 
Baugenehmigung eingereicht, es wird die 
Renovierung mit Teilabbruch und der Um-
bau des Garagengebäudes zum Wohnhaus 
beabsichtigt.

Ein Bebauungsplan ist nicht vorhanden. Im 
Flächennutzungsplan ist das Grundstück 
als landwirtschaftliche Fläche gekenn-
zeichnet. Das Grundstück befindet sich im 
Außenbereich.
Des Weiteren wird seitens der Verwaltung 
darauf hingewiesen, dass die Erschließung 
der Wasserversorgung und der Abwasse-
rentsorgung bei diesem Grundstück nicht 
gesichert ist. Das Grundstück Fl.-Nr. 975 ist 
nicht durch eine öffentliche Wasserleitung 
erschlossen. Ein Anschlussrecht im Sinne 
von §4 Wasserabgabesatzung (WAS) be-
steht folglich für dieses Grundstück nicht, da 
nur erschlossene Grundstücke ein Recht auf 
Anschluss haben. Ein Anschluss seitens der 
Gemeinde ist unzumutbar, da eine Verlegung 
einer Hausanschlussleitung von über 500 m 
erforderlich wäre. Der Bauwerber muss da-
her die Erschließung selbst vornehmen und 
die Kosten hierfür tragen. Dies muss mittels 
einer Sondervereinbarung gemäß § 8 WAS 
geregelt werden, damit keinerlei Kosten auf 
die Gemeinde zurückfallen. Es entsteht somit 
eine überlange Hausanschlussleitung. 
Ein Kanalanschluss ist ebenfalls nicht 
möglich. 
Des Weiteren muss darauf hingewiesen wer-
den, dass eine Schneeräumung im Winter 
nicht bzw. nur im Zuge der Wanderwegräu-
mung erfolgen wird. 
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Der Gemeinderat stimmt der Renovierung 
mit Teilabbruch und dem Umbau des Gara-
gengebäudes zum Wohnhaus auf der Fl. Nr. 
975, Gmgk. St.Oswald zu, die Erschließung 
hinsichtlich der gemeindlichen Wasserversor-
gungseinrichtung ist mittels einer Sonderver-
einbarung gem. § 8 WAS auf den Bauwerber 
zu übertragen. Ein Kanalanschluss ist nicht 
möglich. “
2.2. Bauantrag für die Errichtung eines 

Mobilfunkmasten mit zugehöriger 
Technikeinheit für das Vodafone Mo-
bilfunknetz (1 JP8 M - Riedlhütte) auf 
der Fl.Nr. 1544 in Reichenberg     

Das Bauvorhaben wurde durch Antrag auf 
Baugenehmigung eingereicht, es wird Er-
richtung eines Mobilfunkmastes mit zugehö-
riger Technikeinheit für das Vodafone Mobil-
funknetz (1 JP8 M - Riedlhütte) beabsichtigt.

Ein Bebauungsplan ist nicht vorhanden. Im 
Flächennutzungsplan ist das Grundstück als 
landwirtschaftliche Fläche gekennzeichnet.
Bereits im Februar 2022 wurde die Gemeinde 
bei der Standortsuchung gemäß der Mobil-
funkvereinbarung beteiligt. Damals lag der 
geplante Standort südwestlich des aktuell 
geplanten Standorts. Dagegen hatte der Ge-
meinderat nichts einzuwenden. Weitere In-
formationen bzgl. der geplanten Errichtung 
erfolgten bis zum Eingang des Bauantrags 
am 22.12.2023 gegenüber der Gemeinde 
nicht. 
In der Februarsitzung 2023 genehmigte der 
Gemeinderat einen Funkmast am Hochbe-
hälter in St. Oswald. Dieser ist abweichend 
zum geplanten Masten nur etwa 30 m hoch 
und von der Wohnbebauung wesentlich wei-
ter entfernt. 
Einige Bürger stehen der Errichtung des 
Turms negativ gegenüber und sind mit ihrem 
Anliegen an mich herangetreten. Über die 
Aquisefirma wurde mir ein Ansprechpartner 
beim Bauherrn der Firma Vantage Towers 
mitgeteilt. Nachdem mehrere Telefonate ge-
führt wurden, konnte nun erreicht werden, 
dass der ‚Standort des Turms nach Süden 
verschoben wird. Der Bauherr hat der Ver-
waltung am heutigen Tage einen Vorentwurf 
zukommen lassen, jedoch noch unter Vorbe-
halt der Vermessung.  
Je nach Vermessungsergebnis kann eine Ver-
schiebung der Mastposition um wenige Me-
ter notwendig werden.
Die finale Planung mit der genauen Positi-
on wird im Zuge des Bauantragsverfahren, 
durch das Landratsamt zugehen.
Im Gemeinderat entsteht eine rege Diskussi-
on über das Für und Wider des Funkmastes. 
Es wird u.a. die Notwendigkeit eines weiteren 
Turms in Zweifel gestellt und die Auslastung 
der Mobilfunkversorgung des Gebiets hinter-
fragt. Nachdem die technischen Fragen we-
der von Verwaltung noch von Bürgermeister 
geklärt werden konnten wurde der Antrag an 
den Gemeinderat gestellt, dem anwesenden 
Bürger Franz Niedermeier, einem Fachmann 
auf diesem Gebiet, das Wort zu erteilen. 
Beschluss:			   14: 0
„Der Gemeinderat erteilt dem anwesenden 
Bürger Franz Niedermeier das Wort.“ 
Herr Niedermeier verwies zunächst auf seine 

Gemeinderatssitzung am 18.01.2024
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Vorstellung der Befahrungsergebnisse zum 
LTE – Empfang im Gemeinderat im August 
2020. Damals zeigte das Ergebnis, dass bei 
der LTE (4 G) – Versorgung Telekom und Vo-
dafone riesige Lücken im Nationalparkgebiet 
entlang der Basisstraße, am Stauweiher, im 
Riedlhütter Schleif und in Richtung Altschö-
nau haben. Bei Telefonica / O2 ging schon in 
Riedlhütte in Richtung Nationalpark fast gar 
nichts mehr. 
Zur Überlegung, ob nicht der vorhandene 
Mast am Bienstand erhöht werden könnte, 
erklärte Niedermeier, dass das Fundament 
dafür nicht ausgelegt sei.
Im Übrigen gibt er zu bedenken, dass der 
5 G – Ausbau die Zukunft sei. Bei einer Ge-
ländestruktur, wie bei uns, benötigt man da 
alle 500 bis 1.500 Meter einen Mast, weil die 
Abdeckung zwar wesentlich stärker, aber die 
Sendeleistung schwächer ist. Die Maste müs-
sen aber nicht mehr so hoch sein. 
Grundsätzlich können auch andere Anbieter 
den Masten nutzen. In der Regel wird dies 
auch so gehandhabt. 
Dem Beschluss wurde zugestimmt. 
„Der Gemeinderat ist mit dem Alternativstand-
ort zur Errichtung eines Mobilfunkmastes mit 
zugehöriger Technikeinheit für das Vodafone 
Mobilfunknetz (1 JP8 M - Riedlhütte) auf der 
Fl.Nr. 1544, Gmkg. St. Oswald einverstanden.“
2.3. Bauantrag für den Dachgeschos-

sausbau mit zwei Dachgauben und 
energetischer Sanierung auf der 
Fl.Nr. 505/2 in St.Oswald (Tauben-
holzweg 21)     

Das Bauvorhaben wurde durch Antrag auf 
Baugenehmigung eingereicht, es wird der 
Dachgeschossausbau mit zwei Dachgauben 
und die energetische Sanierung beabsichtigt.
Das Grundstück befindet sich im Bebauungs-
plan „St.Oswald - Vorstatt“.
Für den Bebauungsplan „St.Oswald - Vor-
statt“ gilt die Satzung über die Zulässigkeit 
von Dachgauben und Quergiebeln.
Nach dieser Satzung sind Dachgauben als 
Satteldach- und Schleppgauben zulässig. 
Diese Vorschrift wird eingehalten, da im Bau-
antrag zwei Schleppgauben vorgesehen sind.
Des Weiteren schreibt die Satzung eine Ein-
zelbreite der Dachgauben von bis zu 3,0 m 
(Außenmaß) vor. Im Plan ist hier eine Einzel-
breite von 3,50 m vorgesehen, deshalb 

wird in diesem Fall eine Baugenehmigung 
benötigt.
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Der Gemeinderat stimmt dem Dachgeschos-
sausbau mit zwei Dachgauben und der ener-
getischen Sanierung auf der Fl.Nr. 505/2, 
Gmkg. St. Oswald zu.“
3. Erlass einer Satzung zur Änderung 

der Satzung für die öffentliche Was-
serversorgungseinrichtung der Ge-
meinde St. Oswald - Riedlhütte     

Die Wasserabgabesatzung bedarf einer Än-
derung nachdem sich die gesetzlichen Vor-
gaben geändert haben. Die amtliche Muster 
– Wasserabgabesatzung wurde vorerst durch 
den Bay. Gemeindetag entsprechend ergänzt 
bzw. geändert. Von der Verwaltung wurde 
daher ein Entwurf zur 2. Änderungssatzung 
der Wasserabgabesatzung gefertigt.  
Zu § 1 Abs. 1: Streichung § 19a WAS
Die bisherige Ermächtigung zum Einsatz der 
Funkwasserzähler, Art. 24 Abs. 4 GO wurde 
zum Ablauf des 31.12.2023 aufgehoben. 
Damit entfällt auch ab dem 01.01.2024 das 
begründungslose Widerspruchsrecht, wel-
ches gegen die Funkwasserzähler geltend 
gemacht werden konnte. 
Die Ermächtigungsgrundlage war aus Sicht 
des Bay. Landtags nicht mehr erforderlich, 
da Wasserversorger bereits im Rahmen ihres 
Bestimmungsrechts nach den bundesrechtli-
chen Regelungen (§§ 35, 18 der Allgemein-
den Bedingungen für die Versorgung mit 
Wasser – AVBWasserV) über den Einsatz von 
Funkwasserzählern entscheiden können. Aus 
diesem Grund ist der im Jahre 2021 einge-
fügte § 19a WAS ersatzlos zu streichen. 
Da das Widerspruchsrecht ab dem 01.01.2024 
nicht mehr besteht, können bei allen Funk-
wasserzählern ab diesem Datum die Funk-
empfänger eingeschaltet werden. Dies gilt 
insbesondere auch für diejenigen, welche 
bisher von Ihrem Widerspruchsrecht nach 
Art. 24 Abs. 4 GO Gebrauch gemacht hatten! 
Denn dieser Widerspruch konnte sich nur 
auf den auf die Gemeindeordnung gestütz-
ten Einsatz der Funkwasserzähler beziehen, 
nicht aber auf das Bestimmungsrecht der 
Wasserversorger nach der bundesrechtlichen 
ABWasserV.

Ob ein früherer Widerspruch dennoch zu 
beachten ist, steht in der Entscheidung des 
Gemeinderates. Nach erfolgter kompletter 
Umrüstung der Wasserzähler wird sich der 
Gemeinderat darüber beraten müssen. 
Auch die ab 01.01.2024 erweiterten Befug-
nisse, um Daten von Funkwasserzählern zur 
Sicherheit der Wasserversorgungseinrich-
tungen verwenden zu können, müssen nicht 
durch Satzung geregelt werden. Diese Be-
fugnisse folgen stattdessen unmittelbar aus 
Art. 24 Abs. 4 Satz 1 BayGO. 
Zu § 4 Abs. 4 WAS: 
Mit dieser Änderung kann der Wasserver-
sorger nicht nur in begründeten Einzel-
fällen, sondern für bestimmte Benutzer-
gruppen oder Benutzungszwecke oder für 
bestimmte Bereiche des Gemeindegebiets 
das Nutzungsrecht für Brauchwasserzwecke 
ausschließen. Dies kann in künftigen Dür-
resommern wichtig werden. 
Zu § 13 Abs. 1 WAS: 
Hier wird die Aufzählung der Betretungs-
rechte erweitert. 
Das Erstellen von Geschossflächenaufmaßen 
ist für die Erhebung von Verbesserungsbei-
trägen wichtig. Die Bauplanmappen reichen 
für die Beurteilung insbesondere von Keller 
– und Dachgeschossen anhand der kommu-
nal-abgabenrechtlichen Maßstäbe nicht aus. 
Die Ermittlung der Grundstücksflächen ist 
insbesondere bei der Einführung der gesplit-
terten Abwassergebühr relevant, um den 
Grad der versiegelten Fläche feststellen zu 
können. 
Zu § 15 Abs. 3: 
Hierbei handelt es sich ebenfalls um eine 
vorausschauende Satzungsregelung. Es soll 
abgesichert sein, dass auch bei drohendem 
Wassermangel bereits präventiv Maßnah-
men getroffen werden können. 
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Der Gemeinderat St. Oswald – Riedlhütte 
stimmt der, der Niederschrift beigefügten 2. 
Satzung zur Änderung der Satzung für die 
öffentliche Wasserversorgungseinrichtung der 
Gemeinde St. Oswald – Riedlhütte zu.“
4. Ferienregion e.V.: Entlastung des 
Vorstandes und des Kassiers          
Bei der Mitgliederversammlung des Vereins 
Ferienregion Nationalpark Bayerischer

Gemeinderatssitzung am 18.01.2024
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Wald e.V. am 07.12.2023 wurde durch den 
Vorstand und den Kassier Rechenschaft 
abgelegt.
Die Vorstellung des Prüfberichts wurde durch 
BMG Andreas Waiblinger vorgenommen.  Der 
Prüfbericht gilt für den Zeitraum 01.10.2022 
bis 31.10.2023. 
Anfangsbestand 01.10.2022: 	 66.038,46 €
Einnahmen 01.10.2022 - 31.10.2023 ge-
samt: 		   833.188,54 € 
Ausgaben 01.10.2022 - 31.10.2023 gesamt: 
(incl. Steuern, Gebühren, Zahlungen an 
GmbH):	  859.679,64 € 
Kontostand aktuell: 31.10.2023: 39.547,36 € 
Der Vorstand und die Kasse werden entlastet. 
Auf Artikel 93 der Gemeindeordnung wird 
hingewiesen. 
Zur Vereinfachung der Abstimmung und mit 
Rücksicht auf die Zeit kann über die Beschlüs-
se in ihrer Gesamtheit abgestimmt werden. 
Wird das mehrheitlich nicht mitgetragen 
ist über jeden Beschluss der Mitgliederver-
sammlung einzeln abzustimmen.
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Der Gemeinderat St. Oswald – Riedlhütte 
stimmt der Entlastung des Vorstandes und des 
Kassiers des Vereins Ferienregion Nationalpark 
Bayerischer Wald e.V. zu.“ 
5. Ferienregion Nationalpark Bayeri-
scher Wald GmbH: Wirtschaftsplan 2024 
und Marketingplan 2024          
Bei der Aufsichtsratssitzung der Ferienre-
gion Nationalpark Bayerischer Wald GmbH 
am 07.12.2023 wurde der Wirtschaftsplan 
für das Geschäftsjahr 2024 sowie der Mar-
ketingplan 2024 vorgelegt und durch den 
Geschäftsführer Robert Kürzinger erläutert.
Die anwesenden Aufsichtsratsmitglieder 
haben den Wirtschaftsplan 2024 und den 
Marketingplan 2024 der Geschäftsführung 
gebilligt. 
Zur Vereinfachung der Abstimmung und mit 
Rücksicht auf die Zeit kann über die Beschlüs-
se in ihrer Gesamtheit abgestimmt werden. 
Wird das mehrheitlich nicht mitgetragen ist 
über jeden Beschluss der Gesellschafterver-
sammlung einzeln abzustimmen.
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.

1.„Der Gemeinderat St. Oswald – Riedlhütte 
beschließt den vorgelegten Wirtschaftsplan 
2024 der Ferienregion Nationalpark Bayeri-
scher Wald GmbH, wie dieser als Anlage und 
wesentlicher Bestandteil diesem Protokoll bei-
gefügt ist.
Der Gemeinderat St. Oswald – Riedlhütte be-
schließt den vorgelegten Marketingplan 2024 
der Ferienregion Nationalpark Bayerischer 
Wald GmbH, wie dieser als Anlage und we-
sentlicher Bestandteil diesem Protokoll beige-
fügt ist.“
6. Feld- und Waldbahn Riedlhütte e.V. - 

Genehmigung Fahrtenplan für 2024          
Laut Pachtvertrag für die Feld- und Waldbahn 
Riedlhütte e.V. muss der jährliche Fahrten-
plan vom Gemeinderat genehmigt werden.
Als Fahrten für 2024 sind folgende Tage 
geplant:
04.05.2024 + 05.05.2024, 01.06.2024 + 
02.06.2024
06.07.2024 + 07.07.2024, 27.07.2024 + 
28.07.2024 (Glosafest)
17.08.2024 + 18.08.2024, 07.09.2024 + 
08.09.2024
05.10.2024 + 06.10.2024
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Der Gemeinderat stimmt dem Fahrtenplan 
für 2024 des Feld- und Waldbahn Riedlhütte 
e.V. zu.“
7. Information über die Sitzungsteil-

nahme 2023          
Bgm. Waiblinger berichtet über die Sitzungs-
teilnahme im vergangenen Jahr 2023. 
Im Jahr 2023 fanden insgesamt 14 Gemein-
deratssitzungen statt. Dies waren elf regulä-
re Sitzungen. Zwei Sitzungen, die aufgrund 
der Haushaltssperre und Aufstellung eines 
Nachtragshaushaltes sowie dessen Beschluss 
notwendig geworden sind. Und eine Sitzung 
zu Beginn des Jahres wo wir uns über den 
Haushalt 2023 beratschlagt haben. 

Gemeinderatssitzung am 01.02.2024
1. Auswahl Logo für Jugendarbeit          
Bürgermeister Waiblinger verliest die Zeilen 
des Jugendbeauftragten:
Sehr geehrte Damen und Herren des 
Gemeinderats, 
nachdem im vergangenen Jahr vom Gemein-

derat bereits das Siegerbild des Malwettbe-
werbs ausgesucht wurde, wende ich mich 
als Jugendbeauftragter heute an Sie und 
lege Ihnen die erarbeiteten Entwürfe für das 
künftige Logo vor, das für alle Kinder- und 
Jugendveranstaltungen in unserer Gemeinde 
verwendet werden soll. 
Ich bitte Sie um Abstimmung über zwei 
Varianten. 
Eine farbige Variante soll für alle großforma-
tigen und farbig gedruckten Anlässe dienen, 
eine stilisierte, einfache und in schwarz-weiß 
gehaltene Variante soll für Drucke und Anläs-
se in schwarz-weiß bzw. als Briefkopf oder 
als Hintergrundfolie verwendet werden. 
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Der Gemeinderat entscheidet sich für Variante 
4 und für Variante 6.“ 
2. Wirtschafts- und Investitionsplan 

2024 für die Kita St.Katharina in 
Riedlhütte          

Vom Gemeinderat ist die Zustimmung zum 
Wirtschafts- und Investitionsplan 2024 für 
die Kita St. Katharina in Riedlhütte erfor-
derlich. Die Kämmerei hat die eingereichten 
Unterlagen bereits geprüft und keine Bean-
standungen bzw. Punkte gefunden die einer 
Zustimmung des Gemeinderates zum Defizi-
tausgleich entgegenstehen würden.
Im Rahmen der Defizitvereinbarung hat die 
Gemeinde St.Oswald-Riedlhütte insgesamt 
18.054 € zu tragen. Hiervon sind 75% als 
Abschlagszahlungen zu leisten (12.036 €). 
Der Restbetrag ist mit der Jahresrechnung 
zu begleichen und kann auf Grundlage des 
Rechnungsergebnisses abweichen.
Bei den eingeplanten Investitionen ist der 
Ausbau des Öltanks für geschätzte 35.000 € 
erneut enthalten. Diese Kosten müssten zu 
100% von der Gemeinde getragen werden, 
sollte diese Kosten im Jahr 2024 entstehen.
Die Drainagenerneuerung, um der Schim-
melbildung vorzubeugen wurde bereits 2023 
vom Gemeinderat genehmigt. Im Jahr 2023 
konnten die notwendigen Arbeiten dazu 
nicht mehr durchgeführt werden und wer-
den aller Voraussicht nach, jetzt im Jahr 2024 
ausgeführt.
Diese bereits genehmigten Kosten sind, da 
die Genehmigung bereits erteilt wurde nicht 
mehr im vorgelegten Plan enthalten.

Gemeinderatssitzung am 18.01.2024 und 01.02.2024
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Die Kosten hierfür sind dennoch in Höhe von ca. 20.000 € im Haushalt 
einzuplanen. Gem. Vereinbarung sind diese Kosten zu 100 % von der 
Gemeinde zu tragen.
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
„Der Gemeinderat stimmt dem Wirtschafts- und Investitionsplan 2024 
vom 22.11.2023 für die Kita St. Katharina in Riedlhütte zu.“

Für Dich in unserer Gemeinde! 
In der Gemeinde St. Oswald-Riedlhütte haben wir ein 
neues Format gestartet, bei dem wir viele Veranstaltungen für Kinder 
und Jugendliche zusammentragen, die irgendwo in der Gemeinde 
stattfinden. Zu den einzelnen Aktionen können Kinder jeweils einzeln 
angemeldet werden. Die Anmeldung und weitere Infos zu den Ver-
anstaltungen gibt es im Internet unter: https://www.sankt-oswald-
riedlhuette.com/, dort unter “Events.” Einfach die Kategorie “Kinder” 
oder “Jugendliche” auswählen! Gerne dürfen auch Kinder von außer-
halb der Gemeinde teilnehmen. 
06.04.2024, 10-12 Uhr: Spielevormittag im Waldgeschicht-
lichen Museum St. Oswald Ansprechpartner: Julian Vater 
(015777746318), Anmeldung erforderlich bis 01. April 2024.
13.04.2024, 15-16 Uhr: Basteln für unseren Gruppen-
raum – Pfarrsaal Riedlhütte Ansprechpartnerin: Barbara Pi-
ser (01702444402) Anmeldung erforderlich! Es gibt auch eine 
Info-WhatsApp-Gruppe.
27.04.2024, 10-12 Uhr: Spielevormittag in der Aula der Paul-
Friedl-Mittelschule Riedlhütte Ansprechpartner: Julian Vater 
(015777746318), Anmeldung erforderlich bis 22. April 2024.
27.4.2024 15-16 Uhr: Basteln für Mutter und Vatertag im Pfarr-
saal Riedlhütte Ansprechpartnerin: Barbara Piser (01702444402)
Anmeldung erforderlich! Es gibt auch eine Info-WhatsApp-Gruppe. 
04.05.2024, 13-16 Uhr: kostenloses Schnuppergolfen für die 
ganze Familie Treffpunkt: Driving Range in Haslach. Keine Anmel-
dung nötig. Weitere Infos unter www.gcanp.de oder 08558 97 49 80
26.5.2024 um 8.30 Uhr Dankgottesdienst für Mama und Papa 
– Kirche Riedlhütte. Genauere Infos gibt es in der WhatsApp- Grup-
pe bei Barbara Piser (01702444402)
01.06.2024, 13-16 Uhr: kostenloses Schnuppergolfen für die 
ganze Familie.Treffpunkt: Driving Range in Haslach. Keine Anmel-
dung nötig. Weitere Infos unter www.gcanp.de oder 08558 97 49 80
22.6.2024 20-22 Uhr Taschenlampen Wanderung. Genauere 
Infos folgen bzw. können bei Barbara Piser (01702444402) angefragt 
werden 

Der nächste Flyer erscheint im Juni 2024. Wenn Du auch eine Veranstal-
tung hast, die hier aufgenommen werden soll, melde dich! Dann kann 
das Angebot immer weiter wachsen und wird werden immer bunter. 
Melde dich einfach beim Jugendbeauftragten Julian Vater: 
Lusenstraße 2, 94568 St. Oswald , jugend@sankt-oswald-riedlhuette.
com, 0157 77 74 63 18

Klaus Felgentreu ist der neue Schützen-
könig der Altschützen St. Oswald 1885 
e.V. 
Bei den Altschützen St. Oswald 1885 e.V. werden bei ihrer jährlichen 
Weihnachtsfeier die Sieger der Vereinsmeisterschaft bekannt gege-
ben. Krankheitsbedingt konnten aber nicht alle Sieger gekürt werden. 
Daher gratulierte die alte und auch neue Vorstandschaft, welche am 
20.01.2024 bei der Generalversammlung gewählt wurde, Kerstin 
Jüttner-Hartl zum Gewinn der Weihnachtsscheibe mit einem 60,3 Tei-
ler vor Andreas Meininger 76,3 Teiler (Auflage) , Anita Kölbl  93,8 Tei-
ler, Rudi Mandl 1121,9 Teiler (Auflage), Klaus Felgentreu 137,7 Teiler 
(Auflage), Franzstrohmeier 170,8 Teiler (Auflage) und Erika Meininger 
274,3 Teiler (Auflage).  Die Weihnachtsscheibe Jugend ging an Katja 
Greipl mit einem 204,1 Teiler. 
Außerdem holte sich Kerstin Jüttner-Hartl den Titel der Vereinsmeis-
terin vor Anita Kölbl. Es war ein spannendes Duell, da beide Schützen-
schwestern 340 Ringe erzielten. Ausschlaggebend war dann das letzte 
Standerl. Hier lag Kerstin Jüttner-Hartl mit 91 Ringen vor Anita Kölbl. 
Amelie Meininger erzielte 311 Ringe. 
Vereinsmeister Herren Normal wurde Fabian Weber mit 307 Ringen. 
Katja Greipl sicherte sich den Titel der Vereinsmeisterin Damen mit 
258,2 Ringen vor Erika Meininger mit 230,0 Ringen bei der Auflage 
Damen. 
Bei der Auflage Herren konnten die Altschützen St. Oswald 1885 e.V. 
Günther Kölbl zum Vereinsmeister mit 305,6 Ringen vor Klaus Fel-
gentreu 303,6 Ringen, Andreas Meininger 294,0 Ringen und Franz 
Strohmeier mit 285,5 Ringen ausrufen. 
Lydia Weinberger übergab bereits bei der Weihnachtsfeier die Schüt-
zenkönigskette an Klaus Felgentreu, der mit einem 61,9 Teiler (Aufla-
ge) vor Kerstin Jüttner-Hartl 78,8 Teiler (Normal), Andreas Meininger 
152,2 Teiler (Auflage), Franz Strohmeier 153,5 Teiler (Auflage), Anita 
Kölbl 163,7 Teiler (Normal) und Erika Meininger 231,8 Teiler (Auflage) 
den besten Teiler erzielte. 
Die Vorstandschaft gratuliert allen Schützen und Schützenschwestern 
herzlichst zu Ihren Leistungen. 			   KJH

Aus der Gemeinde / Aus den Vereinen
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Theater / Aus der Schule

Offene Ganztagsschule Neuschönau
Auch in diesem Schuljahr werden in der Offenen Ganztagsschule Neu-
schönau wieder AGs angeboten. In den sogenannten Arbeitsgemein-
schaften können die Kinder neues Wissen erlernen - ganz alltagsnah, 
unabhängig vom Lehrplan und ohne Bewertungsdruck.
Sehr beliebt und erneut gut angenommen findet die Tanz-AG statt. 
Unter anderem sorgte der Elsa-Tanz für magische Momente bei 
der Aufführung vor den Weihnachtsferien. Beim Kinderfasching im 
Koishüttler Saal dürfen die Tänzerinnen erstmals einen Gardetanz 
aufführen.
In der Bewegungs-AG wird sich gerade beim Fußball und verschie-
denen Freizeitspielen richtig 
ausgepowert. Zudem werden 
des Öfteren Parcours in der 
Turnhalle aufgebaut, bei denen 
Motorik und Konzentration ge-
fragt sind.
Bei den musikalischen Angeboten schulen die Kinder ihr Rhythmus-
gefühl, ihre Motorik und musizieren miteinander. Auf der Suche nach 
neuen Klängen und Tönen experimentieren die Kinder in der Rhyth-
mus-AG mit Alltagsgegenständen und Musikinstrumenten.
In der Bläserklasse darf das bereits erworbene Können an den Ins-
trumenten unter Beweis gestellt werden. Dies zeigte sich bereits bei 
der Weihnachtsfeier, bei der die Bläserkinder die erlernten Lieder vor-
gespielt haben.
Bei der Koch-AG zeigen die kleinen Köchinnen und Köche ihr Geschick 
beim Zubereiten verschiedener Gerichte, wie Minipizzen, essbare Tan-
nenzapfen und Schichtdessert mit Früchten, uvm. Die Speisen dürfen 
mit nach Hause genommen werden und dort in aller Ruhe genossen 
werden.
Unser Nationalpark wird nicht nur im Unterricht am Vormittag, son-
dern auch nachmittags als AG thematisiert. So finden kurze Ausflüge 
unter der Leitung der FÖJ-ler in das Gelände statt oder es werden Spie-
le und Workshops durchgeführt.
Abgerundet wird das bunte Angebot von der Kreativ-
AG durch abwechslungsreiche Basteleien und Kinder-
schminken. Unser Spielangebot wurde vom Christkind 
mit großartigen Geschenken erweitert.		 SA

Spesen, Spaß und Spannung
Der Theaterverein Klosterstadl St. Oswald bringt im April 2024 das 
Lustpiel „Außer Spesen nichts gewesen“ von Bernd Gombold auf die 
Bühne. Der Titel klingt erst einmal unspektakulär, aber die Handlung 
hat es in sich. Die ganze Familie Müller befindet sich im Aufbruch. Mut-
ter Elisabeth fährt zur Kur, Tochter Sabrina bricht zu einer Tibet– Reise 
auf, Vater Gottfried packt die Tasche für eine berufliche Fortbildung 
und Opa Gustav wird genötigt, an einer Seniorenwallfahrt teilzuneh-
men. Wie es der Zufall so will, treffen alle Familienmitglieder und ihre 
Bekanntschaften zuhause wieder zusammen, kaum dass sie abgereist 
sind. Da ist Chaos vorprogrammiert. „Die Zuschauer dürfen sich auf 
ein turbulentes Verwirrspiel, witzige Kostüme und auch auf eine Pole 
Dance Stange mitten im Wohnzimmer freuen“, verrät Regisseurin Caro 
Schwankl. Die Fotos für den Flyer sind daher in der Grafenauer Disco 
„D´Nuss“ entstanden, in der auf der Tanzfläche eine ebensolche Stan-
ge zu finden ist. Hier wurden unter Gelächter schon die ersten Tanzein-
lagen ausprobiert.
Wer sich den Spaß nicht entgehen lassen will, kann sich ab dem 
23.03.2024 im Waldgeschichtlichen Museum zu den üblichen 
Öffnungszeiten Karten sichern. Die sechs Aufführungen finden am 
12., 13., 14., 19., 20. und 26. April 2024 statt. Die Abendvorstel-
lungen beginnen jeweils um 19.30 Uhr und die Sonntagsaufführung 
am 14. April um 16.00 Uhr. Der Theaterverein wünscht allen Gästen 
heute schon einen unterhaltsamen Abend und vergnügliche Stunden. 

Regener Str. 116
94513 Schönberg
Tel. 08554/94490-0

Grafenauer Str. 45
94078 Freyung
Tel. 08551/5768-0

E-Mail: krammer.michael@t-online.de
www.autohaus-michael-krammer.de
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Veröffentlichung:

Alle Jubilare, die ihren Geburtstag bzw. das Ehejubiläum nicht 
veröffentlicht haben wollen, bitten wir, dies jeweils bis zum 15. 
des Vormonats bis 12 Uhr bzw. zum Redaktionsschluss bei der 

Gemeinde, Tel.: (08552) 9611 - 10, E-Mail: poststelle@sankt-oswald-
riedlhuette.de zu melden. Möglich ist dies auch in der Tourist Info in 

Riedlhütte.

Wir gratulieren / Wir trauern

zum 75. Geburtstag:
Herbert Peterlick, Höhenbrunn
Elfriede Hruschka, Reichenberg 

Anita Gruber, Reichenberg
Annemarie Grossmann, Höhenbrunn 

zum 80. Geburtstag:
Maria Seidl, Haslach 

zum 90. Geburtstag:
Rosa Singer, Reichenberg 

zum 94. Geburtstag:
Maria Strohmeier, St. Oswald 

(Jubilare von 01.02 bis 29.02)
Fotos der Jubilare können ggf. erst in der nächsten Erscheinung platziert 

werden, je nachdem wann der Besuch statt findet)
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Die widerrufliche Einwilligung zur Veröffentlichung im Rachelblatt 
gem. Art. 15 Bayer. Datenschutzgesetz (BayDSG) hat bei der Gemeinde 

zu erfolgen. Im Falle einer Bestattung außerhalb der Gemeinde St. 
Oswald-Riedlhütte hat dies der trauernde Angehörige ebenfalls mit der 

letzten Wohnortgemeinde abzuklären.

Als Neubürger begrüßen wir: 
Preisinger Matthias, Riedlhütte

Wir trauern

Graup Johann, St. Oswald  -  84 Jahre 
Pongratz Kreszenz, St. Oswald  -  85 Jahre

Daten bis zum 19.  Februar

Standesamt

Das für den Gemeindebereich St. Oswald-Riedlhütte zuständige 
Standesamt Grafenau bittet in standesamtlichen Angelegenheiten 

um entsprechende, vorherige telefonische Terminvereinbarung!
Telefon: 08552/9623-46

Tel.:

	 Rechtsanwälte Greß
	 Rüdiger Greß       Lukas Greß
		  Stadtplatz 9	 Tel.
		  94481 Grafenau	        
				    Fax  

				    E-Mail: ra.gress@t-online.de

08552 3703
08552 91585
08552 2561



16

Für ein Leben in 
Würde und Menschlichkeit

Angela Klessinger

Wir bieten Ihnen

- Häusliche Krankenpflege
- Grundpflege nach dem 

Pflegeversicherungsgesetz
- Hauswirtschaftliche Versorgungen

Kostenlose Beratung 24 Stunden erreichbar

ambulanter Pflegedienst 
St. Raphael

Geheimrat-Frank-Str. 27, 94566 Riedlhütte
Tel.: 08553 / 97 97 70     Fax: 08553 / 97 97 72

Mail    info@pflegedienst-st-raphael.de
Web    www.pflegedienst-st-raphael.de

Aus der Gemeinde

KIENINGER-BAU GmbH
Ranfelser Straße 17 · 94579 Zenting
Telefon 09907 530 ·  Fax 09907 1070
info@kieninger-bau.de · www.kieninger-bau.de

Unsinninger Donnerstag im Rathaus

Auch Bürgermeister Andreas Waiblinger wurde 
am unsinningen Donnerstag die Krawatte 
gekürzt von Sabine Hobelsberger.

Anmeldung Kindergartenjahr 2024/2025
Die Gemeinde St.Oswald-Riedlhütte erinnert an die Anmeldefrist für 
das kommende Kindergartenjahr. Die Anmeldungen für das Kinder-
gartenjahr 2024 / 2025 sind in der Gemeindeverwaltung / Rathaus 
oder im Kindergarten abzugeben. Anmeldefrist: 01.04.2024
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100- jähriger Kalender / Aus den Vereinen

100-jähriger Kalender im März/April
März
01. – 20. Kaltes, unschönes Wetter herrscht fast den ganzen Monat hindurch
22. – 23. Sehr kalte Tage
25. – 31. Morgens friert es, die Tage sind aber schon wärmer und es taut
April
01. – 03. Der Monat beginnt recht kalt
04. Es folgt ein schöner und warmer Tag
08. Windig und starker Platzregen
09. – 11. Nochmals folgen schöne und warme Tage
(Quelle: https://www.100-jaehriger-kalender.com/wetter-2022; Stephan Wild)

Manuel Hobelsberger an der Spitze
Die Sparte Fußball des DJK SV St.Oswald führte vor kurzem im Ver-
einsheim ihre Spartenversammlung mit Neuwahlen durch.
Nach der Begrüßung durch den 1. Spartenleiter Paul-Peter Ranzinger, 
folgte ein kurzer Rückblick auf die Jahre 2022/2023 und ein Ausblick 
auf das anstehende Jahr 2024.
Sportlich musste man vor 2 Jahren leider wieder in die A-Klasse. 
Nichtsdestotrotz kann man nach wie vor eigenständig eine Her-
renmannschaft und eine Reserve in den Spielbetrieb schicken. Im 
Sommer 2023 konnte die Sparte Fußball mit Mario Heigl einen 
neuen Trainer verpflichten und mit Manuel Weilermann auch einen 
Winterneuzugang präsentieren. Des Weiteren informiere Ranzinger 
über bereits abgeschlossene und noch anstehende Arbeiten an der 
Sportanlage.
Zum Schluss bedankte er sich bei allen für die gute Zusammenarbeit 
im letzten Jahr. Da er sein Amt abgeben wird, wünscht der neuen 
Spartenleitung bereits im Voraus viel Glück, ein glückliches Händchen 
in wichtigen Entscheidungen und vor allem viel sportlichen Erfolg!
Darauf folgte ein Bericht zur Jugendarbeit des Vereins. Hier gibt es zu 
berichten, dass in der D-Jugend (Trainer Johannes Graup) insgesamt 6 
Spieler der DJK-SV St.Oswald vertreten sind. Durch ein Schnuppertrai-
ning im Jahr 2024 soll wieder Nachwuchs zur Erhaltung des Jugend-
Fußballbetrieb gewonnen werden. 
Anschließend brachte Kassier Stefan Lender die anwesenden Vereins-
mitglieder auf den neusten Stand der Finanzen.
Als 6. Tagesordnungspunkt standen die Neuwahlen auf dem Pro-
gramm. Hier verkündeten, wie bereits erwähnt, die bisherigen 1. 
Spartenleiter Paul-Peter Ranzinger und Matthias Hopfinger aus zeit-
lichen und beruflichen Gründen ihren Rücktritt. Die Sparte Fußball 
möchte sich bei beiden Spartenleitern für Ihre geleistete Arbeit und 
die investierte Zeit in den letzten Jahren recht herzlich bedanken, vor 
allem bei Paul-Peter Ranzinger, der nach 10 Jahren in der Vorstand-
schaft (3 Jahre Geschäftsführer des Hauptvereins und 7 Jahre Spar-
tenleiter der Sparte Fußball) zurücktritt. 
Die Sparte Fußball einigte sich intern bereits auf ein Führungsquartett 
- Manuel Hobelsberger wurde zum neuen 1. Spartenleiter gewählt, 
Simon Schneck, Andreas Simmet und Thomas Köhl unterstützen als 
2.Spartenleiter seine Arbeit. Zum Kassier wurde Stefan Lender wie-
dergewählt, ebenso für die Jugendleitung Johannes Graup und Karl-
Heinz-Schopf. Zum neuen Schriftführer wurde Matthias Hopfinger 
gewählt, als Beisitzer Thomas Schrönghamer, Julian Hobelsberger, 
Manuel Aufschläger und Paul-Peter Ranzinger. Wahlleiter Friedrich 
beglückwünscht nach Abschluss der Wahlen die neugewählte Spar-
tenleitung und wünscht Ihnen eine gute Zusammenarbeit und ein 
glückliches Händchen bei Ihren Entscheidungen. 		 NF

Unser Angebot 
- Fleisch- und Wurstspezialitäten  
   von Ziege und Lamm 
- Lammfelle/Schaffelle 
- Schafwollbetten 
- Decken/Kissen 
-Schafmilchseife

Hochfeldstr. 19	 94556 Neuschönau	               Tel. 08558 974577 
Handy: 0151 25050261	             web: www.schäferei-heyn.de 
Öffnungszeiten:                MO + MI: 16-19 Uhr                     SA: 10-13 Uhr

staatl. geprüfter und anerkannter 
Physiotherapeut

Roland Mayer
Forsthausstr. 7

94566 Riedlhütte

Anmeldung unter:
Tel.: 08553/920300
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Veranstaltungen

„Mensch und Landschaft- Holzfiguren und Bilder im Dialog“ 
von Elisabeth Ettl und Herbert Muckenschnabl 

Im Waldgeschichtlichen Museum zu den Öffnungszeiten.

Immer einen Besuch wert:

DI - SO 9 - 17 Uhr
MO geschlossen außer Feiertage

Ausstellungen:

Museum:

 
 
Jeden 1. Donnerstag: Kaffee-Treff VdK Riedlhütte 15 Uhr im 
Wirtshaus Wichtl. Alle sind herzlich eingeladen, auch Nichtmitglieder. 
*** 
Jeden Donnerstag: Toastabend - Toasts für jeden Geschmack im 
Wirtshaus zum Wichtl in Riedlhütte ab 17.30 Uhr. Anmeldung unter 
Tel. 08553-979004 
*** 
Jeden Samstag: Eselwanderung in St. Oswald bei geeignetem 
Wetter um 14 Uhr. Dauer ca. 1,5 h. Wanderung ist geeignet für Groß 
und Klein, kostenlos, ggf. kl. Unkostenbeitrag wäre erfreulich. Info 
und Anmeldung unter 0170 4422973 
*** 
jeden zweiten Monat am ersten Dienstag: DU FEHLST UNS 
SO Gesprächsabende für verwaiste Eltern von 18 bis 19.30 Uhr statt. 
Anm. unter: Hospizverein im Landkreis Freyung-Grafenau e.V. Tel. 
08551/9176183 oder 0171/4836819 E-Mail hospizverein-frg@web.de

„Dem Glasmacher über die Schulter schauen“ beim 
Glasscherben Köck in Riedlhütte

Besichtigen Sie die größten Glasbäume der Welt im Wald-Glas-Garten. 
Besuchen Sie das Hüttenzangl und lassen Sie sich von der Schönheit 
des Glases faszinieren. Glasvorführung in der Studio-Glashütte Riedl-
hütte. Wie man aus Scherben Schätze macht. 
Öffnungszeiten: DI - FR 10-17 Uhr, Sa 10 - 13 Uhr 
Info: 08553/2334 oder www.glasscherben-koeck.de
Jeden Mittwoch 10-15 Uhr eine Glaskugel selber blasen. Unter An-
leitung eines erfahrenen Glasmachers können Kids und Erwachsene 
ihre eigene Glaskugel blasen. Hinweis: Wegen der Abkühlzeit kann die 
Glaskugel erst am nächsten Tag abgeholt werden.

- Taxifahrten aller Art

- Krankenfahrten

- Dialysefahrten

- Chemo- und Bestrahlungsfahrten

Tel.: 08552 4911 und 08553 979666

Wir suchen Taxifahrer auf 450 Euro 
oder Teilzeit

Wiederkehrende Veranstaltungen:

vhs:

15.03.2024   15:00 Uhr Interior Design für Ferienimmobilien
20.03.2024   19:00 Uhr Meditationsreise
21.03.2024   18:00 Uhr Gemüseanbau im eigenen Garten
27.03.2024   15:00 Uhr Wildkräuterwanderung mit Verkostung
27.03.2024   19:00 Uhr Foto Wanderung
07.04.2024   18:00 Uhr La Bohème (Oper) Stadttheater Passau
05.05.2024   14:00 Uhr Opernfahrt nach Regensburg – Antonin Dvorak
26.06.2024   18:30 Uhr Langzeitbelichtung am Wasserlauf für Einstei-
ger entlang der Kleinen Oh

Viele weitere Kurse finden Sie in unserem Programmheft, sowie im 
Internet unter: www.vhs-freyung-grafenau.de
Anmeldung und Information: vhs des Landkreises Freyung-Grafenau, 
Frauenberg 17, 94481 Grafenau, Tel. 08551/57-3300  
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungen Nationalpark/ 
Ferienregion 15. März bis 15. 

April::

Gemeinde St. Oswald-Riedlhütte

Rathaus St. Oswald
Lusenstr. 2, 94568 St. Oswald
Öffnungszeiten: 	 MO-FR 8-12 Uhr
		  MI 14-17.30 Uhr
Auf Grund der Gleitzeitregelung sollten für 
Anträge bzw. Beratung zur Vermeidung von 
Wartezeiten mit dem jeweiligen Sachbear-
beitern Termine vereinbart werden.

Amt 		  (08552) 9611 - 10
poststelle@sankt-oswald-riedlhuette.de
Bürgeranlaufstelle - Simon Schneck

Vorzimmer@sankt-oswald-riedlhuette.de
Bürgermeister Andreas Waiblinger	 - 22
buergermeister@sankt-oswald-riedlhuette.de
Nina Vater - Geschäftsleitung		  - 20
nina.vater@sankt-oswald-riedlhuette.de
Florian Peterek- Finanzverwaltung, Kämmerei	
 		      		   - 33
florian.peterek@sankt-oswald-riedlhuette.de
Christian Sammer - Steueramt		  -32
christian.sammer@sankt-oswald-riedlhuette.de 
Stefanie Brunner - Gewerbe-, Sozialamt	
Freitag nicht besetzt			  -23
stefanie.brunner@sankt-oswald-riedlhuette.de 
Simon Eider - Kassenverwalter		  - 30
simon.eider@sankt-oswald-riedlhuette.de
Sabine Hobelsberger - Einwohnermeldeamt-34
sabine.hobelsberger@sankt-oswald-riedlhuette.de 
Simon Schneck-Bauamt/Bürgerbüro	     -29
simon.schneck@sankt-oswald-riedlhuette.de
Wasserwerk: außerhalb der Öffnungszeiten 
des Rathauses melden Sie Störungen bei der 
Zentrale „Waldwasser“ unter (09938) 919330.

Ärzte:
Arztpraxis Riedlhütte 	 (08553) 2713
Zahnärzte Riedlhütte Thomas u. Maria Denk	
			   (08553) 6931

Museum:
Waldgeschichtliches Museum (08552) 9748890

Touristinformation:
Touristinformation Riedlhütte (08553) 8919201

psssst...... tagesaktuelle Freizeitaktivitäten.
Wenn Sie oder Ihr Verein Veranstaltungen planen, 
können Sie diesen Veranstaltungskalender gern 
mit den Daten füttern. Bitte setzen Sie sich dafür 
mit der Tourist-Info in Riedlhütte (Tel. 08553-8919 
201) in Verbindung.
MITTE März
15. März: Bayerisch-Böhmisches Netzwerk-
treffen. Im Ohetaler Vereinsheim. Siehe S. 9.
***
16. März: Tag der offenen Tür am LLG Grafe-
nau. Siehe Seite 23.
***
16. März: Osterkerze basteln im Jugendraum 
(Kirche Riedlhütte). AP: Barbara Piser 0170-
2444402. 15 Uhr. Keine Anmeldung nötig. 
***
23. März: Ostereier bemalen. 15-18 Uhr im 
Dorfhaus Reichenberg. AP: Tobias Seidl 0171 87 
65 601 Eier/Farbe sind vorhanden. Keine Anmel-
dung nötig. Die Kinder dürften die Eier mit nach-
hause nehmen, sollen aber auch zur Dekoration 
des Osterhasenrätselwegs verwendet werden.
***
23. März: Baumstefenlenz Heimatpreis. Um 
18 Uhr im Waldmuseum Zwiesel. Anmeldung bis 
20. März unter 08552 4200 oder info@ohetal.de.
Siehe S. 4.
***
23. März + 14. April: Trauerwandern in der 
Trauer bewegt sein - Lassen Sie uns gemeinsam 
ein paar Schritte gehen.... Dauer ca 2-4 Std März 
um 12 Uhr sonst um 13 Uhr. Anmeldung unter 
Hospizverein Tel. 08551 9176183 oder hospizver-
ein-frg@web.de. 
***
23.+24.+31. März: Stoariegl-Bühne spielt 
in Riedlhütte „Geisterei“ab 19.30 Uhr in der 
Schulturnhalle in Riedhlütte.
***
29. März: Kinderkreuzweg während der 
Karfreitagsliturgie im Jugendraum (Kirche 
Riedlhütte). 15 Uhr. Keine Anmeldung nötig. 
AP: Barbara Piser 0170 2444402 
ANFANG April
5. + 6. April: Wein-Nacht im Restaurant „Der 
Wieshof“ in Riedlhütte 6-Gang-Menü mit 
Weinbegleitung Info: Tel. 08553/477.
***
6. April:  10-12 Uhr: Spielevormittag im 
Waldgeschichtlichen Museum von 10 - 12 Uhr. 
Ansprechpartner: Julian Vater (015777746318), 
Anmeldung erforderlich bis 1. April 2024. 

BBV Bildungswerk

Das BBV Bildungswerk lädt alle Interessierte 
zu Online-Fortbildungsangeboten ein. Viele 
unserer Angebote sind kostenlos. Weitere In 
formationen, Anmeldung und unser gesamtes 
Programm finden Sie unter: www.bildung-
beratung-bayern.de
18.03.	 19:30 Uhr Tortenverzierkurs
18.03.24	 19:30 Uhr One Note 
19.03.24	 19:00 Uhr Rente in Sichtweite? Was 
Sie als Arbeitnehmer ab 50 vor Renteneintritt 
wissen sollten
19.03.24	 19:00 Uhr Immobilienfinanzierung 
21.03.24	 14:00 Uhr Energie am Donners-
tag: Photovoltaik, Batteriespeicher und 
Elektromobilität
26.03.24	 19:00 Uhr Richtig versichert 
27.03.24	 14:00 Uhr Lebensräume erfassen 
und gemeinsam bewahren - die Biotopkar-
tierung in Bayern
09.04.24	 19:00 Uhr  Clever und rentierlich 
anlegen: Wie werde ich Millionär? Aus eige-
nem Geld das Meiste rausholen - ein Angebot 
für junge Erwachsene
11.04.24	 19:30 Uhr Fördermittel für ener-
getische Maßnahmen kennen und nutzen 
lernen
17.04.24	 19:30 Uhr Energetisches Sanieren 
am Eigenheim
Vorankündigung
30-jähriges Jubiläum Glasscherben Köck
Am 9. Juni 2024 von 10 bis 16 Uhr TAG DER 
OFFENEN TÜR in Riedlhütte!
Was Sie erwartet:
Begrüßungsprosecco / Orangensaft, Glasvor-
führungen am Ofen, Wald-Glas-Garten mit 
ca. 2000qm Ausstellungsfläche, Glasverkauf
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Köck

12., 13., 14., 19., 20. und 26. April: Theater-
verein Klosterstadl spielt „Außer Spesen nichts 
gewesen“. (KVV ab 23.2 im WGM). Siehe S. 14.
***
13. April: Basteln für unseren 
Gruppenraum – Pfarrsaal Riedlhüt-
te von 15-16 Uhr. AP: Barbara Piser 
(01702444402) Anmeldung erforderlich! Es gibt 
auch eine Info-WhatsApp-Gruppe.
***
27. April: Keller Steff im Pfarrsall Riedlhütte. 
Beginn 20.30 Uhr. KVV: Metzgerei Baumann und 
Maler Eiler. 
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Interview Feuerwehr St. Oswald / Wahlhelfer

Das nächste Interview durfte ich mit dem Ju-
gendwart der Feuerwehr St. Oswald führen. 
Andreas Simmet ist seit Jahren aktiv in der 
Wehr und mit seinem Team sehr bemüht um 
den jüngsten Nachwuchs im Verein.
Lieber Andreas,
bei der Feuerwehr St. Oswald gibt es 
seit Jahren großes Engagement in der 
Kinder- und Jugendarbeit. Wie genau 
sieht das aus, welche Veranstaltungen 
gibt es denn da?
Die Kinder- und Jugendarbeit bei der Feuer-
wehr St. Oswald ist vielfältig und beinhaltet 
verschiedene Veranstaltungen. Hierzu gehören 
beispielsweise regelmäßige Übungsstunden 
für die Jugendfeuerwehr, bei denen spiele-
risch der Umgang mit Feuerwehrgeräten und 
grundlegende Kenntnisse der Feuerwehrarbeit 
vermittelt werden. Zudem organisieren wir 
Veranstaltungen wie Ausflüge und Wettbe-
werbe, die den Teamgeist stärken und den Kin-
dern und Jugendlichen eine positive Erfahrung 
mit der Feuerwehr ermöglichen.
In den vergangenen drei Jahren habt 
ihr Euch intensiv um die Mitgestaltung 
des Ferienprogramms der Gemeinde 
St.Oswald-Riedlhütte bemüht. Worin 
lag bzw. liegt da die Motivation?
Meine Motivation für die intensive Beteili-
gung am Ferienprogramm der Gemeinde St. 
Oswald-Riedlhütte liegt in der Überzeugung, 
dass es wichtig ist, den Kindern und Jugendli-
chen abwechslungsreiche Freizeitangebote zu 
bieten. Insbesondere in ländlichen Gemeinden 
ist es essenziell, den Nachwuchs für die Feuer-
wehr zu fördern. Die Feuerwehr spielt eine zen-
trale Rolle im Dorfleben, und die Jugendlichen, 
die wir durch solche Programme ansprechen, 
könnten in Zukunft eine bedeutende Rolle bei 
der Aufrechterhaltung der Sicherheit in unse-
rer Gemeinde spielen.
Wie sind ihre bisherigen Erfahrun-
gen aus der Umsetzung in den letzten 
Jahren?
Die Erfahrungen aus den letzten Jahren sind 
durchweg positiv. Die Teilnahme am Ferien-
programm war hoch, und das Feedback der 
Kinder, Eltern und beteiligten Organisationen 
war ermutigend. Der im August 2022 durch-
geführte „Tag der offenen Tür“ hat dazu bei-
getragen, Mitglieder für die neu gegründete 
Kinderfeuerwehr zu gewinnen.

In der Evaluationsbesprechung des Fe-
rienprogramms 2023 sind wir gemein-
sam zu dem Entschluss gekommen, 
das Programm 2024 weniger auf die 
Ferien zu fokussieren, sondern ganzjäh-
rig Programmangebote für Kinder und 
Jugendliche zu kreieren. Wie bereiten 
Sie sich auf dieses breitere Angebot für 
Kinder und Jugendliche der Gemeinde 
St.Oswald-Riedlhütte vor?
Um das ganzjährige Programmangebot vorzu-
bereiten, planen wir in enger Zusammenarbeit 
mit unserer Kinderfeuerwehr gemeinsame 
Workshops und Veranstaltungen. Dies soll si-
cherstellen, dass wir ein breites Spektrum an 
Aktivitäten anbieten können, die den Bedürf-
nissen und Interessen der Kinder und Jugendli-
chen gerecht werden.
Wenn Sie in Bezug auf die Gestaltung 
des Kinder- und Jugendprogramms drei 
Wünsche frei hätten, welche wären das?
• Unterstützung 
seitens der Eltern, 
um auf die Wichtig-
keit der Feuerwehr 
hinzuweisen.
• Eine gute Zu-
sammenarbeit mit 
anderen Einrichtungen und Vereinen, um 
den Jugendlichen das bestmögliche Angebot 
anzubieten.
• Viele neue Eintritte in die Kinder- und Ju-
gendfeuerwehr, um den Feuerwehrnachwuchs 
nachhaltig zu fördern.

Vielen Dank für das Gespräch!
(das Interview führte Julian Vater)

WERDEN SIE WAHLHELFER 
BEI DER EUROPAWAHL 
2024 
Wollten Sie schon immer einmal wissen, wie 
genau eine Wahl abläuft? 
Dann machen Sie doch einfach mit und un-
terstützen Sie uns bei der anstehenden Euro-
pawahl am Sonntag, den 09. Juni 2024 durch 
ihre Mitarbeit in einem Wahlvorstand.
Sie werden bei dieser interessanten und ver-
antwortungsvollen Aufgabe spannende Ein-
blicke „hinter die Kulissen“ erhalten.
Um Wahlhelfer werden zu können, müssen 
Sie: am Wahltag Deutscher im Sinne des Ar-
tikels 116 Absatz 1 des Grundgesetzes oder 
Staatsangehöriger eines anderen Mitglieds-
staates der Europäischen Union sein und 
das 16. Lebensjahr vollendet haben (unter 
18 Jahre mit Einverständniserklärung der 
Erziehungsberechtigten). 
Das Ehrenamt erstreckt sich auf den Wahl-
sonntag (09. Juni 2024) und einer vorherigen 
ca. 1 stündigen Informationsveranstaltung. 
Für Ihren ehrenamtlichen Einsatz erhalten 
Sie ein Erfrischungsgeld in Höhe von 25 €. 
Sollten Sie Interesse haben, Demokratie 
live mitzuerleben, so melden Sie sich bei 
der Gemeindeverwaltung (E-Mail: post-
stelle@sankt-oswald-riedlhuette.de oder 
08552/961110).
Gerne greifen wir bei Wahlen auch auf unsere 
langjährigen, erfahrenen Wahlhelfer zurück. 
Auch diese bitten wir kurz Bescheid zu ge-
ben, wenn sie mitmachen möchten. Gerne 
kann man sich auch als Reserve melden, um 
im Falle kurzfristiger Ausfälle am Wahltag 
einspringen zu können.
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Aus der Pfarrei St. Oswald

Pfarrverbandsbüro Grafenau
Rosenauer Str. 1 
94481 Grafenau 

Tel. 08552-1271; Fax: 08552-920615
Email: pfarramt.grafenau@bistum-passau.de

Internet: www.pfarrverband-grafenau.de
Öffnungszeiten:

	 Montag – Freitag	    8.00 Uhr  – 12.00 Uhr
	 Mo., Mi., Do.	 14.00 Uhr  – 17.00 Uhr 

Pfarrverband Riedlhütte/Spiegelau
Nähere Infos, sowie Gottesdienstpläne und weitere Veranstal-

tungen erfahren Sie im kath. Pfarrbüro Spiegelau,  
Tel. 08553/1252 oder übers Internet 

www.pfarrverband-spiegelau.bistum-passau.de  
www.evangelisch-grafenau.de

Liebe Gemeinde!
Im März ist unsere Blickrichtung als Christen auf die 
Fastenzeit ausgerichtet, die dann mit der Karwoche 
am Ende dieses Monats ihren Höhepunkt durch die 
Feier des Osterfestes findet. Da bleibt es auch nicht 
aus, dass in diesem Zeitraum auch unwillkürlich 
Fragen und Zweifel auftauchen. Wie wird wohl am 

Ende die Bilanz meiner Fastenvorsätze ausfallen? Inwieweit kann ich 
letztlich als Erfolg verbuchen, was sich an meinem Verhalten viel-
leicht positiv verändert hat? Heißt das für mich bloß lästige Pfunde 
abspecken oder den Handygebrauch eingeschränkt zu haben? Nehme 
ich mir heuer vor, die Karwoche auch bewusst mit einer vertieften 
Gebetshaltung zu begehen und sie auch aktiv zu begleiten? Was ist 
mir Ostern eigentlich wert? Bedeutet es für mich die Mitte meines 
christlichen Lebens und Glaubens? Den Glauben an die Auferstehung 
Christi haben wir aus der Überlieferung von denen empfangen, die vor 
uns als Zeitzeugen da waren. Wir aber sind jetzt alle dazu aufgerufen, 
ihn weiterzugeben an die, die mit uns und nach uns sind. In der Os-
ternacht wird geweihtes Wasser über uns ausgesprengt. Es sollte uns 
daran erinnern, dass wir eben auf diesen unseren Glauben getauft 
wurden und ihn als Gabe, aber auch als Aufgabe empfangen haben. 
Am Ostersonntag wird uns in der Messfeier verkündet: „Der Herr ist 
auferstanden, er ist wahrhaft auferstanden. Halleluja.“
 Was wäre wenn? „Wär er nicht erstanden, so wäre die Welt vergan-
gen“, heißt es. Dazu sagt der Apostel Paulus: „Wäre Christus nicht auf-
erweckt worden, wäre euer Glaube sinnlos.“ Machen wir uns bewusst: 
Ostern feiern wir, dass Jesus, der am Kreuz starb, nicht im Tod geblie-
ben ist. Gott der Vater hat ihn zu neuem Leben auferweckt. Jesus lebt 
- auch heute, obwohl er gestorben ist. Aber wir dürfen mit ihm leben, 
obwohl auch wir einmal sterben werden. Christus hat uns verheißen, 
dass das Licht des Lebens durch ihn die Dunkelheit des Todes über-
wunden hat. Jesus lebt - er ist mitten unter uns und in jeder Messfeier 
gegenwärtig. Es liegt an uns, ob wir ihm hier überhaupt begegnen 
wollen. Beim Kommunionempfang lädt er uns ein, ihn ganz in unser 
Herz aufzunehmen. So führt er uns aus unseren Ängsten zur Hoffnung 
und letztlich aus unserem Tod in eine unbegrenzte Zukunft, die uns 
ein Leben in Fülle bei ihm verspricht. Dies schenkt uns Gott durch den 
Erlösertod seines Sohnes. 
Lasst uns also Menschen sein, die aus dieser österlichen Freude leben, 
nicht nur in der Osterzeit, sondern alle Tage unseres Lebens.  Aber 
Hand auf`s Herz -  können wir uns eigentlich noch so richtig freuen? 
Wenn das Girokonto eine Gehaltserhöhung zeigt oder wenn das Auto 
weniger Sprit verbraucht? Aber ehrlich - diese Art von Freude ist doch 
im Grunde wenig tiefgehend und kaum erfüllend.  Dabei gibt es so 
vieles, was in uns durchaus auch echte Freude auslösen könnte: Freue 
ich mich eigentlich über die Schöpfung mit ihrer wunderbaren Natur, 
die mich umgibt? Bin ich dankbar und freue ich mich über die Men-
schen, die mir hilfreich und liebevoll immer zur Seite stehen, wenn 
ich sie dringend brauche? Und da ist vor allem ein Gott, der mir trotz 
meiner vielen Fehler stets aufs Neue sein Erbarmen und seine Verzei-
hung schenkt. Das Sakrament der Buße wäre doch durch die Beichte 
hier auch ein Angebot an uns, das wir wieder öfter annehmen sollten.

Lassen wir uns doch einfach anstecken von dieser österlichen Freude. 
Lassen wir es zu, dass wir jedes Jahr das österliche Geschehen mitfeiern 
dürfen. Dann schauen und begreifen wir auch die österlichen Symbole 
mit all unseren Sinnen. Dann beginnen wir erst mit Herz, Verstand und 
unserer ganzen Seele zu erfassen, was an uns geschehen ist: Auch wir 
sind durch Jesus hineingenommen in die auferweckende Kraft Gottes. 
Und so wünsche ich Ihnen, dass der Auferstehungsgedanke Christi ge-
rade an Ostern wieder fest in den Herzen verankert sein wird. Erst dann 
können wir uns alle befreit zurufen: „Frohe Ostern!“
P. Boby Joseph 
Pfarrvikar im Pfarrverband Grafenau 

Gottesdienste zu Ostern
Palmsonntag, 24. März
St. Oswald	 9.45 Uhr	 Palmweihe am Dorfplatz
		  10.00 Uhr  Hl. Amt 	
Gründonnerstag, 28. März
St. Oswald	 19 Uhr	 Beichtgelegenheit
		  20 Uhr	 Abendmahlfeier mit Fußwaschung
		  anschl. Ölbergwache bis 21.30 Uhr 
Riedlhütte	 17.30 Uhr Messe vom Letzen Abendmahl
Karfreitag, 29. März
St. Oswald	 10 Uhr	 Kreuzweg für Kinder im Pfarrheim
		  15 Uhr	 Feier vom Leiden und Sterben Jesu
		  anschl. Gebet am Hl. Grab in der Bründlkapelle
Riedlhütte	 16 Uhr	  Karfreitagsliturgie
Karsamstag, 30. März
St. Oswald	 21 Uhr	 Feier der Hl. Osternacht mit Speisenweihe 
Ostersonntag, 31. März
St. Oswald	 10 Uhr	 Hl. Amt mit Speisenweihe
Riedlhütte	 5.30 Uhr 	Feier der Osternacht mit Speiseweihe
		  8.30 Uhr 	Festgottesdienst mit Speiseweihe
Ostermontag, 1. April 
St. Oswald	 10 Uhr	 Hl. Amt 
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Apothekennot-
dienst 
16.03.24: Stadt-Apotheke Grafenau 
19.03.24: Wald-Apotheke Spiegelau 
21.03.24: Wald-Apotheke Schönberg 
24.03.24: Margareten-Apotheke Schönberg 
25.03.24: Marien-Apotheke Grafenau 
26.03.24: Stadt-Apotheke Grafenau 
28.03.24: Stadt-Apotheke Grafenau 
31.03.24: Wald-Apotheke Spiegelau 
02.04.24: Wald-Apotheke Schönberg 
05.04.24: Margareten-Apotheke Schönberg 
06.04.24: Marien-Apotheke Grafenau 
07.04.23: Obere Apotheke Grafenau 
09.04.24: Stadt-Apotheke Grafenau 
12.04.24: Wald-Apotheke Spiegelau 
14.04.24: Wald-Apotheke Schönberg 
  
 
 
 Quelle: http://www.lak-bayern.notdienst-portal.de 
leider fehlen einige Tage des Apothekendienst auf der Internetseite
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Öffnungszeiten Recyclinghof  
St. Oswald 
Tel.: (0 85 52) 47 76
FR 13-16 Uhr, SA 9-12 Uhr
April-Okt: MI/FR 14-17 Uhr, SA 9-12 Uhr
Grafenau 
Tel.: (0 85 52) 785)
MO-FR 8-16 Uhr, SA 9-14 Uhr
April-Okt: MO-FR 8-17 Uhr, SA 8-16 Uhr
Quelle: www.awg.de

Grundsätzliches und 
Datenschutz
Jeder Autor ist für seinen Beitrag selbst verant-
wortlich. Man behält sich vor eingegangene 
Texte zu kürzen. Die Meinung der eingesand-
ten Texte muss nicht mit der Meinung des Her-
ausgebers übereinstimmen. 
Graf-Grafik und mehr übernimmt für die Texte 
und Fotos keine Haftung auf Richtigkeit.
Falls nicht anders vermerkt stammen die Fotos 
von den Vereinen oder Personen die den Text 
geschrieben haben. 
Datenschutzrechtliche Dinge müssen durch 
den Verein oder die Person, die die Bilder an 
die Redaktion schicken, geklärt werden.
Bitte beachten Sie die neuen 
Datenschutzrichtlinien.
Erhält ein zu veröffentlichender Artikel oder 
Beitrag für das Rachelblatt personenbezogene 
Daten, wie Name, Vorname, Anschrift und Te-
lefonnummer, so ist ausschließlich der Verfas-
ser des Artikels dafür verantwortlich, dass die 
Einwilligung des Betroffenen - zum Abdruck 
im Rachelblatt und zur Veröffentlichung der 
Rachelblatt-Ausgabe im Internet gem. §4 a 
Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) vorliegt.
Auf geschlechtsneutrale Differenzierung wird 
verzichtet.Alle Bezeichnungen gelten im Sinne 
der Gleichbehandlung für alle Geschlechter

Telefonnummern Apotheken:
Stadt-Apotheke Grafenau, 08552/96140
Marien-Apotheke Grafenau, 08552/3538
Wald-Apotheke Schönberg, 08554/892
Obere Apotheke Grafenau, 08552/760
Wald-Apotheke Spiegelau, 08553/96040
Margareten-Apotheke Schön., 08554/96110
Telefonnummern der Schulen 
und Kindergärten:
Paul-Friedl-Mittelschule Riedlhütte 
08553 96060
Grundschule Neuschönau 	 08558 97090
Grundschule Spiegelau 	 08553 1260
Kindergarten St. Oswald	 08552 4645
Kindergarten Riedlhütte	 08553 2333

Notruf
Polizei		  110
Feuerwehr 	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdi. Bayern 116 117

Öffnungszeiten Berghütten
Lusenschutzhaus: 
ab sofort bis einschließlich 22. März ge-
schlossen. Während der Osterferien wieder 
täglich von 10 Uhr bis 17 Uhr.
Waldschmidthaus: 
geschlossen.
Racheldiensthütte:
öffnet am 27. April wieder
Dreisessel: 
MI bis SO 9 bis 18 Uhr.  
Donnerstag Hüttenabend bis 22 Uhr
Warme Küche täglich bis 16 Uhr
Schwellhäusl:
täglich von 10-17 Uhr. Abweichende 
Öffnungszeiten im März: 11.3.-14.3. 
geschlossen, 18.3.-21.3 geschlossen, Fr/
Sa/So geöffnet!
Falkenstein:
7. Januar bis Mitte März FR-SO 10-17 Uhr. 
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GmbH
Gewerbestraße 10,
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Hauptstr. 34

- Grundpflege
- Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche 

Versorgung
- Betreuungs- und Entlas-

tungsleistungen § 45b
- Pflegeberatungseinsätze 

§ 37.3 SGB XI
- Verhinderungspflege
- Palliative Versorgung

- Stomabehandlung

Hochreith 4
94568 St. Oswald

Tel: 08552 9744133 
pflegedienst-yvonne@web.de

ARZTPRAXIS RIEDLHÜTTE
Pocherstraße 8, 
94566 Riedlhütte

ARZTPRAXIS NEUSCHÖNAU
Schönangerstraße 4, 
94556 Neuschönau

Dr. med. Nico Waltinger, Facharzt Allgemeinmedizin und Anästhesie

MO 7.30-11:30 Uhr 16:30-18:30 Uhr
DI 7:30-11:30 Uhr 16:30-18:30 Uhr
MI 16:30-18:30 Uhr 7:30-11:30 Uhr
DO 7:30-11:30 Uhr 16:30-18:30 Uhr
FR 7:30-11:30 Uhr 16:30-18:30 Uhr

Tel: 08553 - 2713    Fax: 08553 - 1621
Termine/Rezepte: www.praxis-riedlhuette.de 
Online 24/7:   info@praxis-riedlhuette.de


